
Wir unterstützen die Berchtemer Wengertschneggli und den SV Bergtheim
und wünschen allen Besuchern vergnügliche Stunden 
sowie einen unvergesslichen Abend bei diesem besonderen Event.

Familie Jahn

Genießen Sie vier unterhaltsame Stunden 
mit Bier, Wein und fränkischen 
EssensschmankerlnEintrittspreis: 22 €           Informationen: www.sv-bergtheim.de/gardetanz

Beginn: 19:30 Uhr, 
Einlass + Küche ab 17:45 Uhr

Vorverkauf:
Raiffeisenbank Estenfeld und Bergtheim, Peks Getränke Werneck, 
sowie am Sa., 20.09.2025 um 15:30 Uhr am Sportgelände Bergtheim
Eintritt: 23 €

Willi-Sauer-Halle Bergtheim
Samstag, 11.10.2025

Weitere Informationen: 
www.sv-bergtheim.de/gardetanz 
oder 0176 12773316

Genießen Sie vier unterhaltsame Stunden mit Bier, Wein und fränkischen Essensschmankerln
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Unterpleichfeld

Bergtheim

Hausen b. W.

Oberpleichfeld

Kürnach

Mühlhausen

Estenfeld

Die nächsten Dorf-Zeitungen

erscheinen am:	 2. 9. + 16. 9.

Annahmeschluss:	 21. 8. +   4. 9.
Containerdienst
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Abfallentsorgung

shop.haaf-container.de
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STYLE 
YOUR
RIDE!

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD

Autorenlesung an der Grundschule 
mit Ximo Abadía und seinem Buch „Goliath“ 

Anderssein, Selbstakzeptanz 
und die Einzigartigkeit jedes 
Menschen.
Begleitet wurde Ximo von Jo-
chen Weber, der die Lesung 
für die Kinder moderierte. 
Als alle Schülerinnen und 
Schüler auf ihren Plätzen sa-
ßen, begann eine Lesestunde, 
die schnell alle in ihren Bann 
zog.
Gleich die erste Innenseite 
seines Buches hat Ximo wie 
Geschenkpapier gestaltet 
– ein Hinweis darauf, dass 
Geschichten Geschenke sein 
können. Das gesamte Bilder-
buch ist in nur drei Farben 
gehalten: Rot, Blau und Gelb 
– eine künstlerische Entschei-
dung, die das Besondere des 
Buches unterstreicht.
Die Geschichte handelt 
von Goliath, einem Jungen, 
der viel viel größer als alle 
anderen ist. Auf der Suche 
nach seinesgleichen begibt 
er sich auf eine Reise – doch 
es ist der Mond, der ihm  
schließlich eine wichtige 
Frage stellt: „Ist es wirklich so 
wichtig, ob du groß oder klein 
bist?“ Da erkennt Goliath, 
dass er gar niemanden finden 
muss, der genauso ist wie er.  
Denn: Jeder Mensch ist 
einzigartig.
Im Anschluss an die Lesung 
durften die Kinder selbst 
kreativ werden: Sie malten 
sich selbst – so, wie sie sich 
sehen. Ein besonderes High-
light dabei war, dass Ximo 
live vorführte, wie schnell er 
ein Kunstwerk mit wenigen 
Farben erschaffen kann. Die 
Kinder waren begeistert und 
standen staunend um ihn 
herum.
In einer kleinen Fragerunde 
zum Abschluss erzählte der 
Künstler, dass er ursprüng-
lich Sportlehrer werden 
wollte. Doch gezeichnet hat 
er schon von klein auf und 
dann hat er sich entschieden, 
Geschichten zu gestalten und 
Bücher zu machen – eine Ent-
scheidung, die er bis heute 
nicht bereut. 
Seit über 20 Jahren arbeitet 
Ximo mit großer Freude als 
Illustrator.
Die Veranstaltung hat allen 
sehr gefallen.
Ein herzliches Dankeschön 
an Ximo Abadía, Jochen We-
ber und allen Beteiligten für 
diesen tollen Vormittag!
Text und Foto: Tina Göbel,  
für die Lesebeauftragten  
der Grundschule Bergtheim

Bergtheim Ein ganz besonderer Tag wartete am Mitt-
woch, 16. Juli, auf die Zweitklässlerinnen und -klässler 
unserer Grundschule: Im Rahmen des renommierten 
White Ravens Festivals für internationale Kinder- und 
Jugendliteratur durften die Kinder einen echten Künstler 
aus Spanien begrüßen. 
Ximo Abadía, ein erfolgreicher Bilderbuchautor und Illus-
trator, stellte sein Werk „Goliath, der Junge, der ein biss-
chen anders war“ vor – ein einfühlsames Buch über das 

Dorf-Zeitung
www.dorf-zeitung.de
info@dorf-zeitung.de
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Sonntag, 24. August
Saiblingsfilet, Reis, Pestosoße, Salat

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Spießbraten, Spätzle, Sauerkraut

Samstag, 30. 8. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 31. August
Hähnchenbrust im Speckmantel

Leiterli, Pommes, Salat

Sauerbraten, Klöße, Blaukraut

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim
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 WIR MACHEN URLAUB 
 bis 23. August 2025

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat 
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Wels� let 
(praktisch grätenfrei), Räucherware  
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Rudi Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

Grundschule Bergtheim:
Informationen für das Schuljahr 2025/26
Die Schule beginnt am 

	 Dienstag, 16. September 2025
Organisation des ersten Schultages:
a)	 Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der 

Unterricht
	 in Bergtheim � um 8.00 Uhr
	 in Erbshausen und Hausen� um 7.50 Uhr

Bus I Bus II

7.25 Rieden Raiba 7.10 Opferbaum Ortsmitte

7.26 Rieden Kirchbergstr. 7.19 Dipbach Neubaustraße

7.31 Hausen Schule 7.26 Bergtheim Schule

7.36 Erbshausen Schule 7.30 �Oberpleichfeld 
Feuerwehrhaus (2 c)

7.43 Bergtheim Schule 7.40 �Erbshausen Schule (2 d)

7.47 �Oberpleichfeld  
(3 b + 4 a + 4 c)

7.45 Hausen

7.51 Bergtheim Schule

	 Die Abfahrtszeiten der Schulbusse finden 
Sie auf https://vgem-bergtheim.de/ho-
me-bergtheim/schulen/ sobald uns diese 
in der letzten Ferienwoche vom Busunter-
nehmen Schmitt in Zeuzleben vorliegen.

	 Die Schülerinnen und Schüler finden sich 
ca. 5 Minuten vor Abfahrt der Busse an den 
jeweiligen Haltestellen ein. Nach Möglich-
keit unterstützt im Bus und an den Halte-
stellen eine Schulbusbegleitung.

	 Unterrichtsende ist nach der 4. Stunde  
in Bergtheim um 11.15 Uhr, bzw. in Erbs-
hausen und Hausen um 11.05 Uhr.

b) Alle 1. Klassen beginnen um 8.30 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Kirche in Bergtheim.

	 Kinder und Eltern können mit den Bussen 
nach Bergtheim fahren. Falls Sie nicht am 
Gottesdienst teilnehmen möchten, können 
Sie mit Ihrem Kind um 9.20 Uhr direkt in 
die Schule gehen, in der Ihr Kind im kom-
menden Schuljahr unterrichtet wird.

Klassen 1 a, 1 b	 Schulort Bergtheim
Klasse 1 c	 Schulort Hausen
Klasse 1 d	 Schulort Erbshausen

Für die Fahrt zum Gottesdienst gelten fol-
gende Busabfahrtszeiten:

Bus I Bus II

7.55 Uhr Dipbach 8.00 Uhr Rieden Raiba

8.05 Uhr Opferbaum 8.01 Uhr �Rieden 
Kirchbergstr.

8.10 Uhr Bergtheim Kirche 8.06 Uhr Hausen

8.17 Uhr Oberpleichfeld 8.12 Uhr Bergtheim Kirche

8.25 Uhr Bergtheim Kirche 8.18 Uhr Erbshausen Schule

8.25 Uhr Bergtheim Kirche

Es besteht das Angebot für Sie und Ihre Kin-
der (1 c/d) nach dem Gottesdienst, ca. 9.10 Uhr, 
mit dem Bus von der Kirche zu den Schulhäu-
sern Erbshausen und Hausen zu fahren.
Die Erstklässler, die im Schulhaus Bergtheim 
unterrichtet werden (1 a/b) laufen nach dem 

Gottesdienst zur Grundschule Bergtheim. 
Die Schulanfänger werden vor allen drei 
Schulhäusern (Bergtheim, Erbshausen und 
Hausen) begrüßt. Während die Kinder in 
ihren neuen Klassen ihre erste Schulstunde 
erleben, bietet der Elternbeirat für die war-
tenden Eltern Kaffee und Kuchen gegen 
eine Spende an. Der Unterricht der Erst-
klasskinder endet am ersten Schultag gegen 
10.45 Uhr. Anschließend haben Sie die Mög-
lichkeit, mit dem Bus wieder in die Wohnorte 
zurückzufahren.

Organisation der ersten Schulwoche:
Ab dem zweiten Schultag findet für alle Klas-
sen stundenplanmäßiger Unterricht statt.

Nachmittagsbetreuung (OGTS)  
im Schulhaus Bergtheim:
Die Nachmittagsbetreuung beginnt für die 
angemeldeten Kinder der 2. bis 4. Klassen 
ab dem ersten Schultag. Für die 1. Klassen ab 
dem zweiten Schultag.

Klassengliederung und Schulorte  
im Schuljahr 2025/26
Klasse Schulort SchülerInnen aus

1 a Bergtheim Bergtheim

1 b Bergtheim Bergtheim, Opferbaum

1 c Hausen Dipbach, Oberpleichfeld, Hausen

1 d Erbshausen Erbshausen, Rieden

2 a Bergtheim Bergtheim

2 b Bergtheim Bergtheim, Opferbaum, Dipbach

2 c Hausen Oberpleichfeld, Rieden

2 d Hausen Erbshausen, Hausen

3 a Bergtheim Bergtheim, Opferbaum

3 b Bergtheim Bergtheim, Oberpleichfeld

3 c Erbshausen Dipbach, Hausen, Rieden

3 d Erbshausen Erbshausen

4 a Bergtheim Bergtheim, Dipbach, Opferbaum,  
Oberpleichfeld, Rieden

4 b Bergtheim Bergtheim, Dipbach

4 c Bergtheim Bergtheim, Ober-
pleichfeld, Rieden

4 d Erbshausen Opferbaum, Erbshausen,  
Hausen, Fährbrück

Die Planungen für die Zuteilung von Lehr-
kräften seitens des Schulamts sind derzeit 
noch nicht abgeschlossen. Wir bitten da-
her um Verständnis, dass wir zum jetzigen 
Zeitpunkt für einige Klassen noch keine 
Klassenlehrkraft benennen können. Ab dem 
12. September besteht die Möglichkeit, die 
Klassenlehrkräfte (sofern uns diese bis dahin 
bekannt sind) unter https://vgem-bergtheim.
de/home-bergtheim/schulen/ einzusehen.
Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern sowie ihren Familien einen 
guten Schulstart! 
� gez. S. Kordmann und S. Winter, Schulleitung

Heimat- & Kulturverein Rieden

Wirtshaussingen
Rieden Open Air am Don-
nerstag, 14. August 2025, um 
19 Uhr vor der romantischen 
Kulisse des Historischen Rat-
hauses mit den „Rathausmu-
sikanten“. Freut euch auf alte 
Volkslieder und Schlager, 
Wirtshaus- und Lumbäliedli. 
Wir freuen uns auf euch.

Vorstandschaft HuK  
und Rathausmusikanten

Gemeinde bekommt Verstärkung 
Unterpleichfeld Am Freitag, 
dem 1. August 2025 durfte 
Bürgermeister Alois Fischer 
Frau Heike Braun als neue 
Mitarbeiterin für die Kasse 
und das Bürgerbüro im Rat-
haus-Team recht herzlich 
willkommen heißen. 
Wir wünschen ihr einen 
guten Start und eine gute 
Zusammenarbeit in ihrem 
neuen Tätigkeitsgebiet. F
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Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Feuchte Mauern – nasser Estrich

Wir haben die Lösung!

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Pleichach-Grundschule Unterpleichfeld (GS)
Mittelschule Pleichach-Kürnachtal in Unterpleichfeld (MS)
Die Schule beginnt am  
Dienstag, 16. September 2025
Unterrichtsbeginn:�  8.10 Uhr
Unterrichtsende:	
1. Schultag (Di): � 11.25 Uhr
2. Schultag (Mi): 	 GS: � 12.25 Uhr
	 MS: � 13.10 Uhr
ab Donnerstag: stundenplanmäß. Unterricht

Allgemeine Organisation des 1. Schultages
Unterrichtsbeginn ist in Unterpleichfeld um 
8.10 Uhr. – Die Abfahrtszeiten der Schulbusse 
entnehmen Sie bitte dem Linienfahrplan 
des Verkehrsunternehmens-Verbund Main-
franken GmbH (https://www.vvm-info.de/
home/fahrplaene/pdf-fahrplaene/pdf-fahr-
plaene.jsp). Die Schüler müssen ca. 5 Minuten 
vor der Abfahrt der Busse an den jeweiligen 
Haltestellen sein.

Grundschule
Ablauf des 1. Schultags
Die Schüler der 1. Jahrgangsstufe treffen sich 
um 8.30 Uhr in der Mehrzweckhalle. Nach 
der kleinen Begrüßungsfeier gehen die Erst-
klässler in ihre Klassen. Den Eltern unserer 
Erstklässler werden vom Elternbeirat Kaffee, 
Kuchen und Wasser angeboten.
Die Schüler der 2. Jahrgangsstufe treffen sich 
um 8.00 Uhr in der Grundschulaula.
Die Schüler der 3. Jahrgangsstufe treffen sich 
um 8.00 Uhr in der Grundschulaula.
Die Schüler der 4. Jahrgangsstufe treffen sich 
um 8.00 Uhr in ihrem Klassenzimmer.
Im Anschluss an den Unterricht gehen die 
Klassen gemeinsam zur Kirche und feiern 
um 10.30 Uhr einen Gottesdienst.

Die Eltern der Erstklässler sind herzlich ein-
geladen, am Gottesdienst teilzunehmen. Soll 
das Kind nicht am Gottesdienst teilnehmen, 
muss es um 10.30 Uhr vor der Kirche beim 
Klassenlehrer abgeholt werden.
Nach dem Gottesdienst können die Erstkläss-
ler direkt mit ihren Eltern von der Kirche 
nach Hause gehen.

Elternabend für die Eltern unserer Erstklässler
Am Dienstag, 23. 9. findet um 19.30 Uhr unser 
1. Elternabend in den Klassenzimmern statt.

Hortbetreuung Grundschule
Ab Dienstag, 2. 9. besteht die Möglichkeit einer 
Ferienbetreuung für angemeldete Schüler. Ab 
dem 1. Schultag findet die Hortbetreuung der 
Grundschüler (Hortzeiten wie gebucht) statt.

Mittelschule
Die Schülerinnen und Schüler versammeln 
sich am 1. Schultag in der Aula der Mittel-
schule bzw. bei schönem Wetter auf dem 
Roten Platz (Sportgelände). Dort werden sie 
den Klassen zugeteilt.
Ab Donnerstag, 18. 9. findet stundenplan
mäßiger Unterricht an der Mittelschule statt; 
in der 1. Woche ohne Nachmittagsunterricht.
Der Offene Ganztag (OGS) wird ab Montag, 
22. 9. für alle Mittelschulklassen angeboten. 
Die Buchungstage werden von den Erzie-
hungsberechtigten in der ersten Schulwoche 
festgelegt und gelten verbindlich ab 22. 9. 2025.
Für den ersten Schultag bitte Schreibutensi-
lien mitbringen. Das für den Unterricht benö-
tigte Material wird in den ersten Schultagen 
von den jeweiligen Lehrkräften mitgeteilt.
gez. Jens Dietzsch, R� Ralf Meier, R

Elternbeirat Grundschule Unterpleichfeld
Rückblick auf ein erfolgreiches Schuljahr – 1, 2, 3 und schon wieder ist‘s vorbei!
Unterpleichfeld Am 16.7.2025 hat sich der El-
ternbeirat 2023 – 2025 zum letzten Mal für 
dieses Schuljahr in der Aula der GS Unter-
pleichfeld getroffen und Bilanz gezogen. 
Wir blicken zurück auf ein durchwegs erfolg-
reiches letztes Schuljahr. Dank der immerwäh-
renden Unterstützung unserer Klasseneltern 
und des guten Teamgeists im Elternbeirat 
konnten zahlreiche Veranstaltungen, von Ers-
ter Schultag über Lesenachmittag und musika-
lischer Abend, erfolgreich gemeistert werden. 
Zuletzt kam das große Plus unserer Elternbei-
ratskasse allen Kindern zugute und wir un-
terstützen den Ausflug der Grundschüler ins 
Theater nach Giebelstadt mit jeweils 10 Euro je 

Kind. Dazu gab es bei den Bundesjugendspie-
len jeweils Eis und Getränke für die kleinen, 
großen Sportler. Hier auch ein Dankeschön an 
unseren Rektor Herrn Meier für die gute Zu-
sammenarbeit. � Der Elternbeirat
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Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de
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TIERARZT  PRAX IS
CHR I S TOPH   S C H Ä U B L E
G o e t h e r i n g 16   B E R G T H E I M
✆ 0 93 67/9 00 67     www.tierarzt-schaeuble.de

Schöne Ferien!
Wir machen 
URLAUB von

Sa., 23. August  bis 
So., 07. Sept. ’25

VERTRETUNG in  
dringenden Fällen: 
Tierärzte Reichenberg 
Tel: 0931- 69017 oder 
eine Praxis ihrer Wahl

Wir machen 
  UrlaubUrlaub

In und um die Dreschhalle feierten die Dipbacher ihr traditionelles 
Dorffest.

33. Dorffest in Dipbach – ein Fest für alle Sinne
Dipbach Vier Tage voller Be-
gegnungen, guter Musik, le-
ckerem Essen und fröhlicher 
Stimmung – das 33. Dipba-
cher Dorffest war einmal 
mehr ein echtes Highlight 
im Dorfkalender. Rund um 
die Dreschhalle kamen Jung 
und Alt zusammen, um ge-
meinsam zu feiern, zu genie-
ßen und einfach eine schöne 
Zeit zu verbringen. Die DJK 
Dipbach hatte wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 
auf die Beine gestellt – und das 
kam richtig gut an.
Los ging’s am Freitagabend 
mit der beliebten Barn Party. 
DJ Rumble & Alex Fux leg-
ten auf, was das Partyherz 
begehrt – 80er, 90er, 2000er – und die Gäste 
tanzten bis spät in die Nacht. Die Dreschhalle 
bebte, die Stimmung war ausgelassen und 
fröhlich.
Am Samstag stand der Sport im Mittelpunkt: 
Beim ersten Heimspiel der Saison wurden 
die Fußballmannschaften ordentlich ange-
feuert. Abends duftete es dann im ganzen 
Festgelände nach Steckerlfisch, frisch gegrillt 
über offener Glut – ein Klassiker, der einfach 
dazugehört. Und als die „Partyvögel“ die 
Bühne betraten, war klar: Der Abend wird 
lang und laut!
Der Sonntag war ganz der Familie gewidmet. 
Der stimmungsvolle Gottesdienst am Morgen 
stimmte die Gäste besinnlich ein, ehe der Mu-
sikverein Bergtheim beim Frühschoppen für 
zünftige Klänge sorgte. Danach war richtig 
was geboten: Kinderhandball, ein Flohmarkt, 
der mit viel Liebe organisiert war, ein Auftritt 
der FGD, Outdoorspiele, Hüpfburg – ein Pa-
radies für Kinder und Familien. Am Nach-

mittag zeigten die „Alten Herren“ auf dem 
Fußballplatz, dass sie nichts verlernt haben.
Der Montag hatte eine leckere Überraschung 
parat: Neben dem traditionellen Kesselfleisch 
wurde erstmals auch Pizza angeboten – sehr 
zur Freude vieler Besucherinnen und Besu-
cher. Abends sorgte die „Drei Mann Band“ 
nochmal für richtig gute Stimmung. Trotz 
Regenschauer hielten viele tapfer durch – und 
die Band spielte sich in die Herzen des 
Publikums.
Was wäre das Dorffest ohne die vielen fleißi-
gen Hände im Hintergrund? Der Zusammen-
halt im Ort war an allen Ecken zu spüren. Ob 
beim Grillen, Zapfen, Organisieren oder Auf-
räumen – ein großes Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben. Und natürlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern – es war ein 
rundum gelungenes Fest. 
Und eins ist sicher: Das 34. Dorffest findet 
vom 17. bis 20. Juli 2026 wieder statt. Wir 
freuen uns jetzt schon darauf!

Foto: Irene Konrad

Takeshi‘s Castle Badminton 
Edition

Gemischte Gruppe aus Kindern vom SV Bergtheim und TSV Rot-
tendorf mit den Trainern Victoria Blank (links) und Lucas Preisen-
dorfer (rechts) Fotos: Lucas Preisendörfer, Victoria Blank

SV Bergtheim – Abteilung Badminton

Sommerlehrgang in Kooperation mit dem TSV Rottendorf
Bergtheim Am vergangenen Sonntag haben 
wir gemeinsam mit dem TSV Rottendorf ei-
nen Sommerlehrgang für unsere Kinder und 
Jugendlichen organisiert. Dabei gab es neben 
zwei Trainingseinheiten auch jede Menge 
Zeit für Spiele auf und neben dem Feld.
Der Tag startete mit einem Hockeyturnier mit 
gemischten Teams, bevor es auf die Felder 
ging und die Kids bei einem Kaiserturnier ihr 
Können unter Beweis stellen durften. Danach 
wurden zwei Gruppen, ebenfalls gemischt 
aus Rottendorfer und Bergtheimer Spielern, 
eingeteilt, von denen eine bei Lucas (TSV Rot-
tendorf) und eine bei Vicky (SV Bergtheim) 
trainierte. Während es bei Lucas um das 
Thema Doppeltaktik ging, wurden bei Vicky 
Schläge aus dem Hinterfeld geübt. Am Nach-
mittag wurden die Gruppen dann getauscht.

Im Anschluss wurde noch in bunt gemischten 
Paarungen gematcht, ehe sich alle mit einer 
großen Portion Partypizza stärken durften.
Nach der Mittagspause wurden unter der Re-
gie von Nils (SV Bergtheim) einige Runden 
Takeshi’s Castle – Badminton Edition – ge-
spielt. Hier hatten sich Einige schon ordentlich 
verausgabt, sodass die Nachmittagseinheiten 
etwas kürzer ausfielen. Dafür blieb am Ende 
nochmal genügend Zeit, um auf dem Badmin-
toncourt zu matchen. Mit diesem besonderen 
Lehrgang wurde die Kooperation zwischen 
dem SV Bergtheim und dem TSV Rottendorf 
weiter intensiviert. Alle Beteiligten waren sich 
einig, dass eine solche Aktion gerne wieder-
holt werden kann. Vielen Dank an Lucas für 
die Organisation der Halle und an Nils für 
seine Unterstützung!� Text: Victoria Blank
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Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

„Am Läusbühl“ und „Franziska-Schenk-Ring“ heißen die zwei Straßen im neuen Baugebiet „Am See-
bach“ in Rieden mit dessen Gefälle zum Riedener Mühlbach hin. Foto: Irene Konrad

Gemeinderatssitzung in Hausen am 5. Juni 2025
Der Gemeinderat entschied über mehrere Anträge auf isolierte Befreiungen  
von den Festsetzungen des Bebauungsplans
Hausen Mit mehreren Anträgen auf isolierte Be-
freiungen von den Festsetzungen des Baubau-
ungsplans „Am Seebach“, einem Bauantrag zur 
Errichtung einer Stützmauer mit einer Umweh-
rung sowie einer wesentlichen Änderung nach 
dem Immissionsschutzrechts bei einer beste-
henden Biogasanlage befasste sich der Hausener 
Gemeinderat. Die Sachverhalte waren komplex 
oder grundsätzlich, so dass der Bauausschuss 
darüber nicht allein entscheiden wollte.
Prinzipiell möchten die Gemeinderäte den 
Bauherren oder Investoren keine Steine in den 
Weg legen. Dennoch ist sei es nicht möglich, 
in einer Gemeinde nach den Prinzipien „Freie 
Fahrt für alle“ oder „Leben und leben lassen“ 
zu agieren. Wenn in einem Bebauungsplan die 
Höhe und Art einer Stützmauer, eines Zaunes, 
Abgrabungen und Aufschüttungen geregelt 
wurden, habe es seinen Grund.
Beim 2017 beschlossenen Bebauungsplan für 
das allgemeine Wohngebiet „Am Seebach“ 
ging es bewusst darum, dass das natürliche 
Gelände des Südhangs möglichst erhalten 
bleibt. Die Bauherren sollen die Grundstücke 
so bebauen, dass sich die Gebäude, Terrassen 
und Gärten dem Gefälle zum Riedener Mühl-
bach hin anpassen.
Darüber hinaus wollte der Gemeinderat natur
belassene Übergänge zum Nachbargrund-
stück, um etwas für den Lebensraum der 
Insekten und Kleintiere zu tun. Hanglagen 
könnten durch Böschungen und gegebenen-
falls durch niedrige Mauern auf dem eigenen 
Grundstück ausgeglichen werden.
Mittlerweile hat der Gemeinderat mehreren 
Ausnahmen zugestimmt. Auch diesmal ging 
es um höhere Stützmauern und Einfriedungen, 
um L-Steine statt Natursteinmauern oder breite 
überdachte Stellplätze. Die Einverständnisse 
waren einstimmig oder mehrheitlich. Es wur-
den auch Zustimmungen zu den Ausnahme
anträgen verweigert.
Gemeinderat Christian Kaiser brachte seine 
Entscheidungsgrundlage auf den Punkt. „Man 

kann freilich sagen, wegen einer 30 Zentimeter 
höheren Maurer machen sie da rum“, hatte er 
Verständnis für die Antragsteller. „Aber wenn 
wir jetzt zustimmen, will der Nächste eine 
50  Zentimeter höhere Mauer. Wo fangen wir 
also an und wo hören wir auf?“, begründete er 
seine Entscheidungen.
Einige Ratsmitglieder drückten ihre Verärge-
rung darüber aus, dass die Anträge auf isolierte 
Befreiungen erst dann gestellt wurden, wenn 
die Auffüllungen schon gemacht und Stütz-
mauern oder blickdichte hohe Zäune schon 
gebaut worden sind. Wegen eines Baugrund-
stücks in Erbshausen wird Bürgermeister 
Bernd Schraud erst bei der Genehmigungs-
behörde am Landratsamt Rückfrage nehmen. 
Die Entscheidung wurde vertagt. Zum Aus-
tausch des Gasmotors bei der Biogasanlage 
hatte das Ratsgremium keine Bedenken und 
Anmerkungen.
Gesprochen wurde im Gemeinderat über die 
Jahresrechnung 2024. Bürgermeister Schraud 
las Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht vor. 
Das Gesamtvolumen betrug knapp 8,79 Mil-
lionen Euro. Einstimmig beauftragte der Ge-
meinderat den Rechnungsprüfungsausschuss 
mit der Prüfung der Jahresrechnung.
Beschlossen wurde, den Brennholzpreis für 
Selbstwerber von derzeit 20 Euro pro Ster auf 
22 Euro zu erhöhen. Die Mengenbeschränkung 
bleibt bei 15 Ster pro Selbstwerber. Bisher haben 
die Einschläge aus dem Gemeindewald ausge-
reicht, um die Nachfrage bedienen zu können.
Für die Kommunalwahlen 2026 wurde der ge-
schäftsleitende Angestellte Matthias Schunder 
als Gemeindewahlleiter bestellt. Seine Stell-
vertreterin ist Claudia Strobel. Der Gemeinde-
wahlleiter wird vier Beisitzer und Stellvertreter 
berufen und einen Schriftführer bestellen. Bür-
germeister Schraud bekräftigte seine erneute 
Kandidatur. Weil das Haus der Vereine in Rie-
den nicht barrierefrei ist, wird das Wahllokal 
bei der Kommunalwahl in den örtlichen Kin-
dergarten verlegt.

Büchereifüchse – Leseförderung der Wackelzahnkinder“
Opferbaum Die Bücherei Opferbaum startete 
im Jahr 2025 die Fortsetzung der „Bücherei-
füchse“-Aktion für Vorschulkinder des ört-
lichen Kindergartens. Unter dem Motto „Ich 
bin ein Büchereifuchs“ konnten die Kinder an 
verschiedenen Terminen die Welt der Bücher 
entdecken. Ziel der Aktion ist es, den „Wackel-
zahnkindern“ den Zugang zur Literatur zu 
erleichtern und eine positive Lesebeziehung 
aufzubauen. Durch Geschichten, Bastelstun-
den und interaktive Spiele werden die Kinder 
in ihrer sprachlichen und sozialen Entwick-
lung gefördert. Der Austausch mit Gleichalt-
rigen und die Anregung ihrer Fantasie stehen 
im Vordergrund.
Die feierliche Urkundenübergabe fand am 
16. Juli 2025 statt, bei der jedes Kind eine Ur-
kunde und einen praktischen Stoffbeutel für 
künftige Buchausleihen erhielt.
Das Team der Bücherei freut sich auf viele neue 
„Büchereifüchse“ und wünscht den diesjähri-
gen Vorschulkindern einen guten Schulstart. 

Interessierte Eltern können sich während der 
Öffnungszeiten am Sonntag von 10 – 11 Uhr 
oder Dienstag von 18 – 19 Uhr an die Büche-
rei wenden oder eine E-Mail an st_lambertus@
outlook.de senden. 	 Christina Zimmer
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Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

Laufen fast wie auf Wolken
Würzburg Hochwertige Produkte, die dem 
Körper und der Umwelt gut tun und unser 
Leben ein Stück weit gesünder machen, dar-
auf legt der Sport Shop in Würzburg großen 
Wert. Ins Sortiment aufgenommen wird nur, 
was den hohen Ansprüchen des Sport Shops 
genügt, wie beispielsweise die Lauf- und Be-
quemschuhe „Made in Germany“ von Lunge. 
Mit ihnen läuft man fast wie auf Wolken. So-
lide, nachhaltig und robust – das sind die 
wichtigsten Qualitätsmerkmale, wenn es um 
die Hamburger Manufaktur Lunge geht. Sie 
stellt anspruchsvolle Produkte her, die den 
Kunden überzeugen: Die Schuhe bestehen 
aus ausgesuchten sowie geprüften Materia-
lien und sind frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen. Weil durch 
Schweiß und Sonnenlicht keine schädlichen 
Stoffe freigesetzt werden, können sie auch 
ohne Bedenken barfuß getragen werden. 
Geklebt wird ausschließlich nach der stren-
gen europäischen Chemikalienverordnung 
REACH. Darüber hinaus garantiert Lunge die 

Einhaltung aller 
deutschen Gesetze 
und Verordnun-
gen. Inzwischen 
beschäftigt Lunge 
65 Mitarbeiter in 
der Manufaktur 
und plant wei-
terhin erhebliche 
Investitionen in zukünftige Produkte und 
hochwertige Arbeitsplätze in Deutschland. 
Weitere Informationen erhält man 
unter www.sportshop-wuerzburg.
com. 

Gutschein gültig bis 30. 8. 2025
Bei Vorlage dieser Anzeige erhält 

jeder Lauf-, Walk- 
oder Wanderschuhkäufer  

ein Paar Vollfunktion-
Socken 

in Merino/Satin  
ohne Berechnung.

– Anzeige –

www.haaf-container.de

IHR RECYCLING-CENTER
BAUSTOFFE MIT ZUKUNFT

Jetzt neu in 
Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton 
RC-Schotter 

RC-Sand
Schotter, Basalt

Naturgestein 

Rindenmulch, Erden 

Musikverein Unterpleichfeld e.V.
35 Musikerinnen und Musiker bei der Newcomer- und Juniorprüfung erfolgreich
Unterpleichfeld Das Newcomer-Abzeichen 
ist eine ideale Gelegenheit für junge Musi
kerinnen und Musiker, etwa nach einem 
Jahr Unterricht ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Gleichzeitig schnuppern die jungen 
Vereinsmitglieder erste „Prüfungsluft“ und 
werden so bestens auf weitere Leistungs-
abzeichen – wie das Juniorabzeichen – vor-
bereitet. Im Musikverein Unterpleichfeld 
haben alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Bläserklasse 2023/2026 diese Herausfor-
derung erfolgreich gemeistert. Die Prüfung 
bestand aus einem Theorietest mit Fragen zur 
Tonbenennung, zu Notenwerten, Dynamik 
und Gehörbildung sowie einer praktischen 
Prüfung, bei der zwei frei wählbare Stücke 
vorgespielt wurden.
Die 19 Musikerinnen und Musiker der zwei-
ten Bläserklasse 2023/2025 stellten sich der Ju-
niorprüfung, die in der Regel nach rund zwei 
Jahren Unterricht abgelegt wird. Die Theorie-
prüfung umfasste Themen wie Notennamen, 
Vorzeichen und Auflösungszeichen, Noten- 
und Pausenwerte, Notenverlängerungen, 
das Ergänzen fehlender Notenwerte in einem 
Takt, Tonleitern, Dynamikzeichen, Artikula-
tion sowie Gehörbildung (Rhythmus und ein-
fache Melodie ergänzen). In der Praxis wurde 
ein vereinfachtes Tonleiter-Spiel sowie zwei 
vorbereitete Stücke vorgetragen.
Auch wenn ein Nichtbestehen bei beiden 
Prüfungen nicht vorgesehen ist, zeigten alle 
Prüflinge durchweg souveräne Leistungen. 
Als Fachprüfer fungierten Hannah Klein-
henz (Bläserklasse 2024/2026) und Andreas 
Kleinhenz (Bläserklasse 2023/2025).
Im Rahmen des Abschlusskonzerts der bei-
den Bläserklassen am Freitag, 25.07.2025, im 
Kulturgebäude Unterpleichfeld stellten die 

Nachwuchsmusikerinnen und -musiker ihr 
Können noch einmal vor Publikum unter 
Beweis. Bei dieser Gelegenheit wurden auch 
die Urkunden für das Newcomer- und Junior
abzeichen feierlich überreicht.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Musi-
kerinnen und Musikern der beiden Bläser-
klassen, den Eltern unserer Musikerinnen 
und Musiker für die Unterstützung, die 
Förderung, die Wertschätzung und das ste-
tige „Zuhören“, unseren Musiklehrkräften, 
Armin Schuler (für die Leitung der Bläser-
klassen – verbunden mit den besten Gene-
sungswünschen) sowie Hannah und Andreas 
Kleinhenz, die kurzfristig die musikalische 
Leitung im vergangenen Schuljahr übernom-
men haben.
Newcomer-Abzeichen: Ammon Johanna, 
Behring Finja, Bracht Leonie, Fischer Moritz, 
Friedrich Gregor, Hehn Annika, Karlovic 
Markus Julius, Körner Gustav, Matzke Len-
nard, Oduware Juliet, Pfister Tamina, Stretz 
Natascha, Sträßer Anni, Weberling Emelie, 
Ziegler Philipp, Zimmermann Leni
Junior-Abzeichen: Bader Niklas, Blumberger 
Nina, Bukolt Maximilian, Feuerbach Fabian, 
Gruber Marvin, Hartmann Ben, Kikelomo 
Victoria, Knauer Lucia, Krug Marie, Meng 
Fabian, Oettel Hannah, Sauer Noah, Seel-
mann Manuel, Straub Felix, Sträßer Jakob, 
Tröger Sarah, Vermathen Niklas, Wild Han-
nes, Wisniewski Anton
Der Musikverein Unterpleichfeld startet 
ab September 2025 in Kooperation mit der 
Grundschule Unterpleichfeld wieder eine 
neuen Bläserklasse. Kurzfristige Anmeldun-
gen sind ggf. noch möglich. Weitere Informa-
tionen unter www.mv-unterpleichfeld.de

Text und Foto: Andreas Kleinhenz
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Das Medical Center Windmühle am offiziellen Eröffnungstag. Auf dem Parkplatz vor dem Haus gab 
es diesmal Unterhaltung, Speis und Trank.

Augustinerpater Matthäus Klein segnete das Gebäude und alle 
Menschen, die darin ein- und ausgehen.

Hightech trifft Herzblut – Medical Center Windmühle startet mit großem Zuspruch

Das Feedback der Ehrengäste bei der Segnung 
des Gebäudes sowie der zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher beim Tag der offenen 
Tür sei hervorragend gewesen. Das MCW sei 
„ein gelungenes Hightech-Projekt“ im nörd-
lichen Landkreis Würzburg geworden.
Wie aufregend die Planungs- und Bauzeit 
war, wurde in den Festreden deutlich. Seine 
Idee für ein interdisziplinäres Gesundheits-
zentrum auf dem Land konkretisierte Dr. 
Loho vor sieben Jahren mit der Standortana-
lyse und Standortsuche. Zwei Jahre später, im 
Coronajahr 2020, stieg sein Freund Burkard 
Ziegler als Geschäftspartner und Mitinhaber 
mit ein.
„Ich bin erst im Kindergartenalter dazu ge-
kommen“, scherzte Ziegler bei der Begrüßung 
der Ehrengäste. Zu ihnen zählten Architekt 
Tobias Leicht und Projektleiter Michael Kauf-
mann, Bauberater Christian Baumgart und 
zahlreiche Fachplaner. Ein dickes Danke-
schön bekamen Bärbel und Georg Issing für 
die Mitorganisation des Tages sowie Stephan 
Haupt und sein Helferteam vom TSV Unter-
pleichfeld für die Bewirtung.
Bürgermeister Alois Fischer sprach auch als 
stellvertretender Landrat Grußworte. Für ihn 
ist das MCW „mit seinen vielfältigen Versor-
gungseinheiten ein weiterer Meilenstein, um 
unsere Anziehungskraft in Unterpleichfeld 
und im Landkreis zu verstärken“. Die Ein-
richtung nehme einen essenziellen Versor-
gungsauftrag wahr. Die moderne Technik 
erhöhe die Patientensicherheit und erleichtere 
den Alltag der Mitarbeitenden.
Das hohe Niveau und die qualitätvolle Arbeit 
der ausführenden Firmen, das Herzblut im 
Projekt und der Anspruch an Funktionalität 
und Ästhetik des dreigeschossigen Gebäudes 

in Hybrid-Bauweise aus Beton und Holz fan-
den mehrfach Beifall. Luft-Wasser-Wärme-
pumpen sorgen im Winter für Wärme und im 
Sommer für Kühlung. Das energieeffiziente 
Haus mit seinen zehn Einheiten besitzt ein 
modernes Gebäudeautomationssystem mit 
zentraler Lüftungsanlage.
Als wertvoller Standortvorteil werden der 
große Parkplatz und die Barrierefreiheit 
geschätzt. Von der Ausstattung der zehn 
Disziplinen im Haus konnten sich die Besu-
chenden überzeugen. Es herrschte eine offene 
und freudige Atmosphäre mit medizinischen 
Vorträgen, einem Maskottchen und Glücks-
rad, Eröffnungsangeboten, einem kleinen 
Kinderprogramm sowie einem netten kuli-
narischen Angebot.
Den Segen für das Haus und alle, die hier ein- 
und ausgehen, erteilte Augustinerpater Mat-
thäus Klein. Der elfjährige Frederick Loho 
durfte schließlich ein blaues Band mit großer 
Schleife als Symbol der offiziellen Eröffnung 
durchschneiden.

Information: Das MCW beherbergt das fach-
zahnärztliche Zentrum Trident Medical von 
Dr. Loho, das augenärztliche Medizinzen-
trum Dr. Eckert, die Orthopädie- und Un-
fallchirurgie von Dr. med. Sascha Göbel und 
das Praxisteam der Allgemeinmediziner 
„Hausärzte an der Windmühle“ des Unter-
nehmens Voramedic.
Dazu kommen die Zahntechnik MainMaxx-
Dental, die Physiotherapie PhysioKonzept, 
das MVZ für Laboratoriumsmedizin und Mi-
krobiologie Dr. med. Hermann & Kollegen, 
die Augenoptiker Rohrwasser Issing, das 
Kosmetikstudio Saha, und das Fitnessstudio 
EMS Personal Training Nine Seven.
� Text und Fotos: Irene Konrad

Unterpleichfeld Innovativ, barrierefrei und regional veran-
kert: Das neue MCW setzt Maßstäbe in moderner medizini-
scher Versorgung auf dem Land.
„Wir sind sehr zufrieden mit der Eröffnung unseres MCW“, 
freuen sich der Zahnarzt und Oralchirurg Etienne Loho und 
sein Geschäftspartner sowie Mitinhaber Burkard Ziegler. 

Fotos: Irene Konrad

Ein sehr gut angenommener Blickfang ist die neue modern einge-
richtete Filiale von Optik Rohrwasser-Issing.

Blick aus dem 1. Stock auf die großzügigen zum Festgelände um-
gewidmeten Parkplätze. Foto: Thomas Stuckenbrok

Ein feierlicher Moment und eine Freude für alle Beteiligten. Zur offiziellen Eröffnung des Medical Center Windmühle wurde ein Band durchgeschnitten. Von links: Baubera-
ter Christian Baumgart, Inhaber und Geschäftsführer Burkard Ziegler, Pater Matthäus Klein OSA, Inhaber und Geschäftsführer Etienne Loho mit seinem Sohn Frederick, 
Bürgermeister Alois Fischer, Architekt Tobias Leicht, Physiotherapeut Ferdinand Giordano de Barros sowie die Fachplaner Chris Köhler, Aischa Vogel und Markus Gallena.
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Vom 01.09. – 06.09.2025 
Betriebsferien 

in Würzburg & Unterpleichfeld

SOMMER-ENDSPURT
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dazu Einstärken-
 Sonnengläser

und Gleitsicht-
 Sonnengläser

Auf alle lagernden Sonnenbrillen 20%20%
ab 12,50

pro Glas

ab 49,–
pro Glas

Rohrwasser-
ISSINGOptik Unterpleichfeld

und Würzburg

Kartenvorverkauf: 
So., 14.09.25, 14 - 17 Uhr Historisches Rathaus Rieden
So., 21.09.25, 16 - 18 Uhr Herbstfest Musikverein
Rieden im Pfarrgarten
Ab 17.09.25 jeden Mittwoch 19 - 19.30 Uhr im
Sportheim Rieden
Telefonisch ab 14.09.25, 16 Uhr: 0171 2813679

Sa.,   4. Oktober 2025 / 19.30 Uhr 
So. ,  5. Oktober 2025 / 14.30 Uhr
Fr.,  10. Oktober 2025 / 19.30 Uhr
Sa., 11. Oktober 2025 / 19.30 Uhr
So., 12. Oktober 2025 / 18.00 Uhr

Neu:
Theatercafé

am So. 05.10.25
Kaffee & Kuchen

während der
Vorstellung

Rettet den
Bauch!

Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke

Aufführungen: Leo-Stark-Sportanlage Rieden

Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn.

Eintritt:       9 Euro 
am 05.10.: 8 Euro

inkl. 1 Freigetränk

Neu: Theatercafé

junges-theater-rieden.de

facebook.com/jtr1990

Handballgrundschulaktionstage der HSG Pleichach
Unterpleichfeld/Bergtheim/Kürnach Wäh-
rend des Schuljahres 2024/25 veranstaltete 
unser Verein – die HSG Pleichach – den 
Handballgrundschulaktionstag an vier ver-
schiedenen Grundschulen. 
Im November nahmen die Erst- und Zweit-
klässler der Kürnacher, der Bergtheimer und 
der Rimparer Grundschule teil. Jeweils zwei 
Klassen in zwei Schulstunden absolvierten 
nach einem kurzen Aufwärmprogramm fünf 
abwechslungsreiche Stationen. Dabei wurde 
das Prellen, das Werfen und das Fangen geübt. 
Besonders beliebt waren die beiden Spielsta- 
tionen. Im Januar gab es dann einen 
Durchgang für die Erstklässler und ei-
nen für die Viertklässler der Unter- 
pleichfelder Grundschule. Den Abschluss bil-
deten die beiden Aktionstage in Kürnach und 

Bergtheim für die Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen. Die vierten Klassen durf-
ten nach dem Aufwärmen und drei Stationen 
dann auf dem Handballfeld ein richtiges Spiel  
machen. Mit großer Begeisterung feuerten 
sie sich gegenseitig an.Am Ende gab es für 
alle Teilnehmer den Hanniballpass und ei-
nen Aufkleber auf Gold. Den hatten sich alle 
verdient!
Vielen Dank an alle Helfer, die an den insge-
samt 6 Tagen dafür sorgten, dass der Hand-
ballgrundschulaktionstag reibungslos ablief 
und die Grundschulen aus Rimpar, Unter-
pleichfeld, Bergtheim und Kürnach für ihre 
Teilnahme und ihre Unterstützung dieser 
Aktion! Hoffentlich konnten wir viele Kinder 
für unseren tollen Sport begeistern!

Renate Seyfried, HSG Pleichach

Fotos: Sabrina Burger, HSG Pleichach
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Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70 · Fax (0 93 65) 49 21
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

Chorleiter Elias Wolf war beim Lied „Walking in Memphis“ der Solist. Der Chor „Spirit of joy“ aus Estenfeld 
war voller Power und guter Laune. Foto: Irene Konrad

Sommerliche Gospelfreude in der Wallfahrtskirche
„Spirit of joy“ begeistert mit Blues, Soul und Jazz 

Fährbrück Mit einem mitreißenden Sommer-
konzert hat der Gospelchor „Spirit of Joy“ aus 
Estenfeld am Sonntagabend die Wallfahrts-
kirche Fährbrück in Klang und Bewegung 
versetzt. Unter der Leitung von Elias Wolf 
präsentierten die Sängerinnen und Sänger 
ein abwechslungsreiches Programm aus Gos-
pel, Soul, Jazz und Blues – und das ganz ohne 
Notenblätter.
Zur Begrüßung hieß Brigitte Seufert das  
Publikum herzlich willkommen und 
wünschte allen ein schönes Konzerterlebnis. 
Dieser Wunsch ging in Erfüllung. 
Unterstützt von talentierten Gastmusikern an 
Piano, Djembe, Cajon, Gitarre und E-Bass ent-
faltete der Chor seine volle klangliche Band-
breite und sorgte für einen stimmungsvollen 
Ausklang des Wochenendes. Highlights des 
Abends waren der traditionelle Spiritual 
„Good News“, der beim Publikum besonders 
gut ankam, sowie Walking in Memphis, bei 

dem Chorleiter Elias Wolf selbst den Solopart 
übernahm. Für sichtbare Begeisterung sorg-
ten auch „Everybody Needs Somebody“ und 
„Sweet Home Chicago“. Bei diesen Stücken 
griff der Chor zur Sonnenbrille und setzte 
damit nicht nur musikalisch, sondern auch 
optisch ein Ausrufezeichen.
Der Chor überzeugte mit lebendiger Inter-
pretation, rhythmischer Präzision und spür-
barer Freude an der Musik. Die Solistinnen 
und Solisten verdienten sich mit ihren ein-
drucksvollen Auftritten besonderen Applaus. 
Auch das Publikum war Teil des Abends. Es 
klatschte, wippte und sang immer wieder mit. 
Es war in der Tat ein Abend voller Freude, 
also voller Spirit und Joy. Der Eintritt war frei, 
am Ausgang standen Körbchen für Spenden 
bereit. Wer das Konzert verpasst hatte oder 
es nochmals erleben wollte, hatte am Sonn-
tag, 27. Juli 2025 in der St.-Mauritius-Kirche 
in Estenfeld eine zweite Gelegenheit.

Singen macht Spaß im Kinderchor! – Projektchor mit 60 Kindern aus 6 Vereinen rockte die Bühne
Kürnach Schon zum dritten Mal hatte der Gesangverein  
Eintracht Kürnach, organisiert von Moni Hammer, kleinere 
Kinderchöre der Region zu einem Projekttag eingeladen. 
Am 13. Juli waren doppelt so viele Kinder und Vereine wie 
im Vorjahr der Einladung gefolgt: sechs Kinderchöre aus 
sechs Vereinen des Fränkischen Sängerbund (FSB) mit Ih-
ren Chorleitern: Pauline Walter (Cantonino Bergrheinfeld), 
Talia von Bezold (Young Voices Kleinlangheim), Alina  

Melzer (Ohrwürmchen & Ohrwürmer Kür-
nach), Luisa Scheiner (Young Voices Leinach), 
Heike Moll-Breunig (Farbenklang Schweben-
ried) und Valentin Huber (Zeller Chorkids).
Zusammen probte man vier Stunden im 
Vereinsheim die vorher abgestimmten und 
schon in den Einzelchören seit Wochen ein-
studierten Lieder. Gestärkt durch das ge-
meinsame Pizzaessen ging es dann zur nahe 
gelegenen Grundschulaula. Dort wartete 
zum Abschlusskonzert vor Publikum die 
liebevoll dekorierte Bühne auf die Kinder. 
Nach Einzelauftritten der Chöre aus Schwe-
benried, Kleinlangheim und Kürnach folgte 
der 60 Kinder umfassende Projektchor. Dieser  
begeisterte stimmgewaltig die 170 Zuhörer 

mit vielseitigen deutschsprachigen Liedern 
und auch mit Pop-Rock-Songs wie „Major 
Tom“ und „Applaus, Applaus“. Die Kanons 
konnten dann von drei Chorleitern gleichzei-
tig dirigiert werden.
Stolze Kinder, im Alter von vier bis zwölf Jah-
ren, und ihre Eltern freuten sich zum Ende 
über die Zugaberufe aus dem Publikum und 
erneut erklang das Mottolied der Veranstal-
tung: Singen macht Spaß!
Ein besonderes Erlebnis für alle Beteiligten 
ging so erfolgreich zu Ende. Eine sicher wie-
derholungswürdige und nachahmenswerte, 
regionale Zusammenarbeit für die Stärkung 
der Kinderchöre.�

Text und Foto: Martin Hammer
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*SM DIENSTLEISTUNGEN*  30% Sommeraktion! 
Ihr Vertrauenswerter Partner in Ihrer Nähe

Garten und Abdichtungsarbeiten, Repa raturen u. Instand-
haltung, Prof. Hochdruck u. Dachreinigung, Beschichtung/

Versiegelungsarbeiten, Abriss/Entrümplung, 
Ausbesserungen Trockenbau, Arbeiten rund ums Haus 

Kontakt: 0176/30345443 oder 0151/72593856

Dein Weg zur erfolgreichen MPU
Wir bieten Unterstützung bei:
• individueller MPU Beratung
• gezielte Vorbereitung
• Prüfüngs-, Flug-, Zahnarztangst
• Fahrgutachten

Gemeinsam bringen wir Dich 
sicher an dein Ziel.

Manuela & Horst Kwiotek Estenfeld
0171 / 93 36 887     0171 / 31 41 198

- Nachweis von defekten Paneelen an  
Photovoltaikanlagen mit der Wärmebildkamera

-	 Schadensbilder	–	Dächer / Dächer	nach	Unwetter
-	 Luftbildaufnahmen	von	Immobilien / Grundstücken
-	 Aufnahmen	von	unerreichbaren	Stellen	an	Gebäuden
-	 lnspektionsflüge	an	hohen	Gebäuden / Kirchen
- Rehkitzrettung mit Wärmebildkamera

DW-DROHNENSERVICE

Anfragen	über	Kontaktformular	im	Web	oder	Tel.	0 93 67/9 88 83 72

www.dw-drohnenservice.de

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

– Anzeige –

Anlässlich ihres 135-jährigen Gründungsjubiläums spendete die VR-MainBank eG dem Verein Sän-
gervereinigung 1890 Estenfeld 1000 Euro. Die Unterstützung zur Anschaffung einer Mikrofonanlage 
wurde von Holger Korzynietz an die erste Vorsitzende Gitte Krüger (links) und ihre Stellvertreterin 
Hannelore Kreser (rechts) übergeben. Foto: Irene Konrad

1000 € für eine neue Mikrofonanlage im Sängerheim
Spendenübergabe der VR-MainBank eG beim Festkommers
Estenfeld Seit über einem Jahrhundert be-
reichert die Sängervereinigung Estenfeld 
e.V. das kulturelle Leben. Der Verein bringt 
Menschen zusammen, hält Traditionen leben-
dig, lebt das Ehrenamt und fördert Freund-
schaften. Beim Festkommers anlässlich 
seines 135-jährigen Bestehens drückte die 
VR-MainBank eG mit einer Geldspende ihre 
Hochachtung für das soziale und kulturelle 
Miteinander aus.
Für Holger Korzynietz von der VR-MainBank 
war es eine Ehre und Freude, den symboli-
schen Spendenscheck über 1000 Euro an die 
zwei Vereinsvorsitzenden Gitti Krüger und 
Hannelore Kreser übergeben zu dürfen. Das 
Geld ist als „Unterstützung zum Kauf einer 
Mikrofonanlage und für die vielfältigen Auf-
gaben und Projekte des Vereins“ gedacht.
Es stammt aus den Erträgen des Gewinnspar-
vereins Bayern e.V. „Viele unserer Mitglieder 

tragen als Gewinnsparer mit dem Kauf der 
Monatslose zum Dreiklang aus Gewinn,  
Sparen und Helfen bei“, stellte Korzynietz 
den Bezug zum Verein im Geschäftsgebiet 
der Genossenschaftsbank her.
Als regionale Bank fühle sich die VR-Main-
Bank eG eng mit ihrer Heimat, den Vereinen 
und Verbänden verbunden. Sie möchte bei 
der Gestaltung der Zukunft in der Region 
mithelfen. In den letzten fünf Jahren habe die 
Genossenschaftsbank Vereine und Institutio-
nen in Estenfeld mit Spenden über insgesamt 
45.000 Euro gefördert.
Mit herzlichem Dank nahmen die Vereinsvor-
sitzende Gitti Krüger und die zweite Vorsit-
zende Hannelore Kreser die Spende über 
1000 Euro entgegen. „Wir können das Geld 
für unsere drei Chöre und das Sängerheim 
gut brauchen“, freuten sich die zwei Vorsit-
zenden der Sängervereinigung Estenfeld e.V.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Pflegereform: Mehr Flexibilität bei Kurzzeit- & Verhinderungspflege
Zum 1. Juli wurden die bisher getrennten 
Mittel aus der Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege zu einem gemeinsamen Jahresbetrag 
zusammengeführt.
Damit kann nunmehr ein Gesamtbetrag von 
3.539 Euro für Pflegebedürftige mit mindes-
tens Pflegegrad 2 flexibel für die Dauer von 
bis zu acht Wochen im Jahr je nach Bedarf 
zwischen Verhinderungs- und Kurzzeit-
pflege aufgeteilt werden.
Für die Verhinderungspflege entfällt die bis-
herige Voraussetzung einer Vorpflegezeit von 

sechs Monaten; sie kann somit ab Pflegegrad  2 
sofort in Anspruch genommen werden. 
Ihre Leistungsdauer verlängert sich von sechs 
auf acht Wochen, bzw. 56 Tage pro Jahr.
Durch diese Neuregelungen können Angehö-
rige die Pflegeleistungen besser planen und 
nutzen. 
Bereits im vergangenen Jahr wurden die 
Mittel aus der Verhinderungs- und Kurz-
zeitpflege für Kinder und junge Erwachsene 
bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres ab 
Pflegegrad 4 zusammengelegt.� SVLFG
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Herzlichen Dank 
an alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer
Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeinderat Burg-
grumbach möchten allen 
Danke sagen die Mitgehol-
fen haben, dass auch noch 

nach 50 Jahren ein fröhliches und harmonisches Burgfest 
in Burggrumbach möglich ist. Wir hoffen, dass es allen 
Besucherinnen und Besuchern wieder gefallen hat die be-
sondere Atmosphäre der Burg zu genießen.
Ein großes Dankeschön an alle die beim Aufbau und Abbau 
geholfen haben. Allen Helferinnen und Helfer im Essens-
stand, Getränkestand, Kaffee- und Kuchenausgabe. Allen 
in der Bar und Spritzbar sowie den kalten Speisen. Danke 
an die Betreuung im Burggraben für unsere Kinder. Danke 
an alle Jugendliche im Eisverkauf und Süßigkeitenstand. 
Ein großer Dank auch der Freiwilligen Feuerwehr Burg-
grumbach für die Einlasskontrolle und Übernahme der 
Sicherheitsaufsicht. Danke an den Musikverein Unter-
pleichfeld für die musikalische Gestaltung. Ein ganz gro-
ßer Dank allen Kuchenbäckerinnen und Bäcker.
Euch allen ein herzliches Vergelts Gott für all euer engagier-
tes Mittun und euere Mitsorge. Es war schön zu sehen was 
alles möglich ist wenn viele ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer ein gemeinsames Ziel haben – Hilfsbereitschaft.

– 
A
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ei
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 –

Foto: Winfried Schraut

Bürgermeister René Wohlfart, Seniorenbeirätin 
Ursula Langer und Sprecher des Seniorenbeirats, 
Prof. Dr. Süleyman Gögercin vor einem Bild des 
erweiterten Friedhofsteils „West2“.

Ein Ort der Würde und Vielfalt 
Seniorenbeirat informiert über neue Grabformen und Konditionen auf dem erweiterten Friedhof
Kürnach Der Seniorenbeirat Kürnach lud 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu ei-
ner Informationsveranstaltung über den neu 
gestalteten Friedhofsteil „West2“ ein. Unter 
dem Titel „Friedhofführung – Möglichkei-
ten und Konditionen“ stellte die Senioren-
beirätin Ursula Langer gemeinsam mit dem 
Ersten Bürgermeister René Wohlfart und der 
Gemeindemitarbeiterin Karin Öchsner die 
vielfältigen Grabformen und deren Rahmen-
bedingungen vor.
In seiner Begrüßung betonte Bürgermeister 
René Wohlfart die Bedeutung des Friedhofs 
als „Ort des Abschieds, aber auch der Begeg-
nung“. Mit der 2023 eröffneten Erweiterung 
„West2“ sei es gelungen, ein würdiges, na-
turnahes und zukunftsorientiertes Gelände 
zu schaffen – mit hoher Aufenthaltsqualität, 
barrierefreier Zugänglichkeit und einer mo-
dernen Grabgestaltung.
Die Besucherinnen und Besucher erhielten 
anhand von Friedhofsplan und Fotos von 
neuem Abschnitt detaillierte Einblicke in 
das Spektrum der Bestattungsmöglichkeiten. 
Die Anlage umfasst aktuell 13 unterschiedli-
che Grabarten auf 25 Feldern mit insgesamt 

239 Urnengräbern. Darunter: Barrierefreie 
Brusthöhen-Urnengräber – rollstuhlgerecht 
und pflegeleicht; Gemeinschaftsgrabanlagen 
mit zentralen Gedenkstelen und Dauerbe-
pflanzung; Urnenkammern (Kavernen) für 
diskrete Beisetzungen; Wahlurnengräber 
mit individueller Gestaltung sowie Sternen-
kinderfelder für früh verstorbene Kinder und 
Totgeburten. In jeder Grabstätte finden zwei 
Urnen Platz und die Anonymität ist, wenn ge-
wünscht, immer möglich.
Erklärt wurden ebenso die Vorteile der dau-
ergepflegten Grabfelder, die professionell 
saisonal von der Friedhofsgärtnerei Böck 
bepflanzt werden – eine große Erleichterung 
für Angehörige. Auch alternative Grabfor-
men, etwa bodengleiche Naturgräber oder 
pflegefreie Wiesenplätze sowie Kosten und 
Nutzungsrechte wurden erläutert. Bei dem 
letzten Punkt wurde deutlich, dass die Ge-
bühren sich bei 12 Jahren Laufzeit transpa-
rent an der Grabart orientieren und auch die 
Pflegekosten enthalten.
„Unser Ziel ist es, den Friedhof zu einem 
Ort der Erinnerung mit hoher Lebensnähe 
zu machen – jenseits rein funktionaler As-
pekte“, unterstrich Bürgermeister Wohlfart, 
während die Gemeindemitarbeiterin Karin 
Öchsner darauf hinwies, dass man bei Fra-
gen sich jederzeit an sie wenden könne. Sie 
biete individuelle Beratungstermine an. Der 
Sprecher des Seniorenbeirats, Prof. Dr. Süley-
man Gögercin, bedankte sich abschließend 
bei den Referenten für die sehr informative 
Veranstaltung und lud die Interessierten zu 
einer Friedhofführung auf dem Friedhof ein.

Prof. Dr. Süleyman Gögercin,  
Sprecher Seniorenbeirat Kürnach
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„Rama Dama“ der DJK Erbshausen-Sulzwiesen
Erbshausen-Sulzwiesen Sehr zur Freude 
der Vorstandschaft sind der Einladung zum 
„Rama Dama“ am 19. Juli 2025 viele Ver-
einsmitglieder gefolgt. Jung und Alt, Groß 
und Klein – und dankenswerterweise auch 
ein Vereinsmitglied mit Traktor – fanden sich 
bei sommerlichen Temperaturen am Sport-
gelände ein. Ausgerüstet mit Putzutensilien 
und verschiedensten Gartengeräten wurde 
überall fleißig gearbeitet. Aufgrund der ho-
hen Beteiligung konnten mehrere Gruppen 
gebildet werden, die in der Halle, im Sport-
heim oder „outdoor“ gewirkt haben. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen.
Eine gemeinsame Brotzeit mit leckerer Brat-
wurst oder wahlweise Grillkäse und Gemü-
seburgern vom Grill bildete den Abschluss 
und lässt uns auf ein schönes Gemeinschafts-

erlebnis zurückblicken. Allen Helfern ein  
dickes Dankeschön bis es wieder heißt: 
„Rama Dama“!
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Dorf-Zeitung
 0 93 67/9 91 14
info@dorf-zeitung.de 

  … immer gut informiert
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Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
Brot
u.v.m.

Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

Ortsvorsitzender Stefan Scheller mit Mitarbeiterinnen der 
Senioreneinrichtung. Foto: Johannes Konrad

Übergabe eines Blumengestecks an das Seniorenzentrum Kürnach
Kürnach Am Montag, dem 14. Juli 2025 wurde 
im Anschluss der Landratsnominierung ein 
liebevoll gestaltetes Blumengesteck an das Se-
niorenzentrum Kürnach überreicht. Die Geste 
symbolisierte Dank und Anerkennung für das 
tägliche Engagement der Pflegekräfte und Mit-
arbeitenden vor Ort.
Das farbenfrohe Gesteck, liebevoll zusam-
mengestellt aus saisonalen Blumen, wurde 

mit großer Freude von den Mitarbeitenden 
des Pflegeheims entgegengenommen. Die 
Übergabe sorgte für strahlende Gesichter 
bei Bewohnern und Mitarbeitern und un-
terstrich die enge Verbundenheit zwischen 
politischem Engagement und sozialem Mit-
einander in der Region. Die Bewohner freuen 
sich wirklich sehr über den Anblick der wun-
derschönen Blumen.

Stefan Scheller, Ortsvorsit-
zender der CSU, betonte bei 
der Übergabe, „Mit dieser 
kleinen Geste möchten wir 
unsere große Wertschät-
zung für die Menschen aus-
drücken, die sich tagtäglich 
mit Herz und Hingabe um 
unsere älteren Mitbürger 
kümmern.“
Die Aktion unterstreicht die 
enge Verbindung zwischen 
politischem Engagement 
und sozialer Verantwortung 
im Ort, in der Region und 
soll auch künftig als Zeichen 
der Unterstützung für soziale 
Einrichtungen dienen.
� Text: Stefan Scheller

Abschlussausflug der Kneipp Johanniter KiTa Vogelnest
Bergtheim Viele Sehenswürdigkeiten konn-
ten unsere Vorschulkinder in diesem Jahr  
gemeinsam bestaunen und erkunden. 
Die Festung, die Residenz, das mineralo-
gische Museum, den botanischen Garten 
und viele mehr. Der Höhepunkt war zum  
Abschluss eine Schifffahrt nach Veitshöch-
heim mit anschließender Übernachtung im 
Kindergarten. Wir haben uns den Rokkoko-
garten angeschaut und natürlich das Schloss.
Gemeinsame Ausflüge im Vorschuljahr sind 
auch ein Bestandteil unserer Kneipp Kon-
zeption, da uns naturnahes und lebensna-
hes Lernen sehr wichtig ist. Bewegung und  
Lebensordnung sind zwei der Säulen die da-
bei aufgegriffen werden.
Nächstes Jahr wollen wir gemeinsam mit 
dem Kneipp Verein einen großen Aktions-
tag für Kinder, Eltern und alle Interessierte 
veranstalten. Darauf freuen wir uns schon. 
Der Termin dafür wird im neuen KiTa-Jahr 
bekannt gegeben.
Wir haben noch ein paar Plätze frei. Bei Inte-
resse zu unserer Konzeption und an unserer 

Einrichtung können sie sich gerne jederzeit 
melden.
Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und freuen uns auf das nächste Jahr.
� Text und Foto: Magdalena Kraus, Johanniter
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		 Bergtheim

	 3.	10.	 Flohmarkt – BRK Bergtheim – am 
Sportgelände

	28.	 9.	 Tag der offenen Tür – St. Gregor – 
Tagespflege Bergtheim

	11.	10.	 Kabarettabend – SV Bergtheim –  
MZH

	 1.	12. –	2. 12. Weihnachtsmarkt – Weingut 
Schmitt Bergtheim

	 6.	12.	 Nikolaus-Aktion +Dorfplatz-
glühweihnachtsabend – Feuerwehr, 
HSG – Dorfplatz Dipbach

	13.	12.	 Adventsgasse Bergtheim

Estenfeld
	21.	 8. –	25. 8. 5-Tagesausflug Altes Land 

– AWO
	24.	 8.		 Zwiebelkirchweih – Sängervereini-

gung Estenfeld
	14.	 9.	 Tag des offenen Denkmals – 	

Kartause Estenfeld
	21.	 9.	 Estenfelder Entenrennen – CSU 

OV – Bürgerpark/Weiße Mühle
	21.	 9.	 2. Altortflohmarkt in Estenfeld
	 3.	10.	 Tag der offenen Tore – FFW 

Estenfeld
	 3.	10.	 Einheitsbuddeln 2025 – Ortsver-

band Bündnis 90/Die Grünen
	 4.	10.	 Kelterfest Kartause – Freundeskreis 

Kartause Estenfeld
	 4.	10.	 Bladdnbardi – EKG

Hausen
	14.	 8.	 Rathaussingen – HuK – Open Air 

am Historischen Rathaus 
	16.	 8.	 Open-Air-Kino Abend –  

erbswiesen e.V. – Sportplatz E/S
	21.	 9. –	22. 9. Herbstfest – MVR– Pfarrgarten
	 4.	10.	 Theater – JTR – Sportanlage
	 5.	10.	 Theater-Nachmittagsvorstellung – 

JTR Leo-Stark-Sportanlage
	 1.	10.	 Theater – JTR –Sportanlage
	11.	10.		 Theater – JTR – Sportanlage
	12.	10.	 Theater – JTR – Sportanlage
	17.	10.	 Literarische Weinprobe – HuK 

Rieden – Hist. Rathaus
	 8.	11.	 Kirchweih – DJK – Sportanlage
	14.	11.	 Martinszug – Kindergarten Rieden
	15.	11.	 Theater/Premiere – DJK E/S – MZH
	16.	11.	 Theater – DJK E/S – MZH
	16.	11.	 Kirchenkonzert – SBO – Wall-

fahrtskirche Fährbrück
	22.	11. +	23. 11. Theater – DJK E/S – MZH
	23.	11.	 Sternenzauber Hausen
	29.	11. +	30. 11. Theater – DJK E/S – MZH
	 6.	12.	 Theater – DJK E/S – MZH
	14.	12.	 Weihnachtskonzert – MV E/S –  

Kirche

Eisenheim
	20.	 9. +	21. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	27.	 9. +	28. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	27.	 9.	 Kabarett – UWG Eisenheim – 

Rathaus Untereisenheim
	11.	10.	 Oktoberfest – SCO – Sporthalle 

Obereisenheim

V eranstaltungs 

	18.	10.		 Bauernmarkt – Bayerischer 
Bauernverband

	25.	10.	 Herbstkonzert mit Weinprobe – 
Sängervereinigung Estenfeld

	24.	10. –	26.10. Herbstausstellung – Kunst-
freunde Estenfeld/Würzburg

	31.	10.	 Kinderhalloween/Halloweenparty – 
TSG Estenfeld

	15.	11.		 Herbstkonzert – SBO/Musikverein 
Estenfeld

	29.	11.		 Adventsmarkt in der Kartause 
– AsF Estenfeld/Freundeskreis 
Kartause

	30.	11.	 Adventskonzert – Gospelchor

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

Einweihung der bemalten Rückwand am „Insektenhotel“.

Bund Naturschutz – Ortsgruppe-Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim: Faszination Wildbienen für Klein und Groß
BN-Ortsgruppe und Grundschule gestalten gemeinsam ein „Insektenhotel“

Kürnach/Estenfeld/Prosselsheim Manchmal 
lohnt es sich, eine Idee etwas länger reifen zu 
lassen. So wie die künstlerische Gestaltung 
der Rückwand des „Insektenhotels“ am Jesu-
itensee durch die Grundschule in Estenfeld. 

Vor Corona entstand der Entschluss, der jetzt 
so herrlich umgesetzt wurde. Zu den stau-
nenden Gästen der Einweihungsfeier gehörte 
dankenswerterweise auch Frau Bürgermeis-
terin Rosalinde Schraud.

Foto: Cornelia Mertens
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Oberpleichfeld
	14.	11. –	15. 11. Kirchweih – SVO –  

Sportheim
	13.	12.	 Advendsglühen – SVO – Sportheim

Kürnach

Unterpleichfeld
	13.	 9. –	14. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze 

– Unterpleichfeld
	21.	 9.	 Florianstag/Tag der offenen Tür  

– FFW Burggr. – Feuerwehrhaus
	 3.	10. +	5.10. Krautfest Unterpleichfeld – 

TSV – MZH
	 8.	11. +	  9. 11. Theater – VfR Burggrumbach
	15.	11. +	16. 11. Theater – VfR Burggrumbach
	22.	11. +	23. 11. Theater – VfR Burggrumbach
	29.	11. +	30. 11.Burgweihnacht – Pfarr- 

gemeinde – Burg in Burggrumbach
	 7.	12.	 Musik im Advent – ImTakt –  

Kirche Unterpleichfeld
	21.	12.	 Weihnachtskonzert – MV Unter-

pleichfeld – MZH
	31.	12.	 Silvesterlauf – VfR Burggrumbach/

Leichtathletik

Prossels-/Püssensheim
	13.	 9.	 Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Polzplatz
	 5.	10.	 50 Jahre Seniorenkreis Prosselsheim
	 9.	11.	 Martinszug – PGR Püssensheim
	30.	11.	 Adventskonzert – PGR 

Prosselsheim
	 5.	12.	 Nikolausfete – Adler Prosselsheim
	 6.	12.	 Glühweintreff  am Adventskalender 

– FFW Püssensheim
	23.	12.	 Nacht der Lichter – PGR 

Prosselsheim
	24.	12.	 Weihnachtsumtrunk – FFW 

Prosselsheim

	21.	 9.	 Kinderkleidermarkt – Höllberghalle
	28.	 9.	 Kartoffel-Dämpferfest – Kürnacher 

Geschichte(n) e.V.– Biohof Bieber
	10.	10.	 Eröffnungsabend Ausstellung – 
			  Steckenpferdreiter Kürnach – Schule
11.	10. +	12.10. Ausstellung – Steckenpferd- 

reiter Kürnach – Schule Kürnach
	11.	10.	 Blaskapellenfußballturnier – JBO 

– MZH
	18.	10.	 Pokalfete – JBO – MZH
	18.	10.	 Varieté Gala Show – Familienstütz-

punkt – Grundschule Kürnach
	19.	10.	 Varieté Zirkus Show – Familien-

stützpunkt – Grundschule Kürnach
	25.	10.	 Kabarett – CSU – Altes Rathaus
	22.	11.	 Herbstkonzert – JBO Kürnachtal  

– Höllberghalle
	 8.	11.	 Chorkonzert – Gesangverein 

Eintracht Kürnach – MZH
	10.	11.	 Martinszug – Haus der Kinder 
			   St. Elisabeth
	22.	11.	 Kabarett – Altes Rathaus Kürnach
	22.	11.	 Herbstkonzert – JBO Kürnachtal 

– MZH
	23.	11.	 Matinee – JBO – MZH
	14.	12.	 5 Lieder 5 Plätze – JBO – Gemeinde 

Kürnach 
	14.	12.	 Adventskonzert – JBO – Kirche 

St.Michael
	21.	12.	 Fränkische Weihnacht – Biohof 

Bieber – Kürnacher Geschichte(n)

 eranstaltungs –Kalender
	14.	12.	 Kirchenkonzert – MV Rieden
	31.	12.	 Silvesterspielen – MV Rieden

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Bund Naturschutz – Ortsgruppe-Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim: Faszination Wildbienen für Klein und Groß
BN-Ortsgruppe und Grundschule gestalten gemeinsam ein „Insektenhotel“

Für die Koordination der Bildgestaltung hatte 
sich die Grundschullehrerin Annett Rößler 
bereit erklärt. Die Kinder malten mit ihrer 
Kunstlehrerin Frau Trube-Theis in einer be-
sonderen Technik Blumen auf eine Holztafel, 
die zuvor von Michaela Kütt grün angestri-
chen worden war. Dann kam das Sahnehäub-
chen dazu, Katja Lindner zauberte charmante 
Bienenpersönlichkeiten auf das Gemälde, 
welche jede für sich die Aufmerksamkeit des 
Betrachters in ihren Bann zieht. Bei aller Kre-
ativität wurde auch die Biologie nicht außer 
Acht gelassen, Bienen haben vier Flügel, Flie-
gen nur zwei.
Friedrich Barthel, ein beliebter und geschätz-
ter Bienenexperte der BN-OG, gab seiner 
Freude über so viel Verständnis und Engage-
ment für die Wildbienen zum Ausdruck. Er 
betreut seit Jahren mit seiner Frau Sabine die 
Nisthilfen in Estenfeld und Kürnach. Dabei 
erneuert er im Frühjahr Wohnröhren, in wel-
che die Wildbienen fleißig Pollen und Eier 
einlegen. Er beobachtet den Bruterfolg und 

gestaltet dementsprechend den weiteren Roh-
bau für die nächsten Kinderstuben.
Anita Trompke ist BN-Spezialistin für die  
Organisation von einfallsreichen und span-
nenden Kinderprojekten. 
Sie ließ die anwesenden Kinder Papierrollen 
aus einem Weidekorb ziehen, welche Fragen 
an den Bienenexperten enthielten. 
So erfuhren wir, dass Wildbienen zwar einen 
Stachel haben, aber nicht stechen können. Sie 
sind daher auch gut für das Schulgelände 
geeignet. Im Gegensatz zur Honigbiene flie-
gen sie schon in frühen, kalten Morgenstun-
den aus und bestäuben die Obstbäume viel 
erfolgreicher als diese. Ihre Arbeitsleistung 
wird auf 2 Milliarden Euro nur für Bayern 
geschätzt. Kosten, die der Einsatz von Ma-
schinen und Arbeitskräften an ihrer Stelle 
erfordern würde. 
Umso besser, dass die Wildbienen Freunde 
bei Jung und Alt haben, die ihnen das Über-
leben ermöglichen möchten.�

Cornelia Mertens
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Danksagung

Wir danken allen, die sich in der 
Trauer mit uns  verbunden fühl­
ten und ihre Anteilnahme auf so 
 vielfältige und  liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn 
Pfarrer Rügamer für die würde­
volle Gestaltung der Trauerfeier.

Edgar König mit Familie
Berthold König mit Familie

Püssensheim, im Mai 2025

Richard  König
† 20. 5. 2025

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Sorgen? Ängste? 
Einsamkeit?
Uns können Sie anrufen: 

Telefonseelsorge (08 00) 
1 11 01 11 und (08 00) 1 11 02 22! 

Rund um die Uhr: Drängen-
de Fragen halten sich nicht 
an Bürozeiten.  

Gebührenfrei + Anonym: 
Sie brauchen Ihren Namen 
nicht zu nennen. Ein Anruf 
wird in Ihrer Telefonrech-
nung nicht aufgeführt. Und 
Ihre Telefon-Nummer wird 
nirgends sichtbar gespei-
chert!  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Die Freie Wähler UWG-FW trauern um

Frau Edith Büttner
Frau Edith Büttner war seit 2001 Mitglied der Freien Wähler 

Unterpleichfeld und bis heute Vorstandsmitglied.

Sie hat in dieser Funktion maßgeblich den Werdegang und 
die Geschicke der Freien Wähler Gemeinschaft Orts-

verband Unterpleichfeld mitgestaltet.

Wir danken Edith für alle ihre Freude, Kraft und Energie, 
die sie in den vielen Jahren den Freien Wählern schenkte. 
Ihr unerwarteter Tod trifft uns alle sehr und macht uns  

unsagbar traurig.

In großer Dankbarkeit für ihr großes ehrenamtliches 
Engage ment werden wir Edith Büttner stets in bester 
 Erinnerung behalten. Unser ganzes Mitgefühl in diesen 
schweren Stunden gilt ihren Angehörigen, insbesondere 

ihrem Ehemann Josef.

Wir wünschen ihnen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Freie Wähler Ortsverband Unterpleichfeld 
1. Vorsitzender Alois Fischer 

Vorstand, Fraktion und Mitglieder

Traueranzeigen
in der

Dorf-Zeitung
Beratung: 0 93 67 / 9 91 14

Unsere Mustermappe finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.dorf-zeitung.de

Johannisfeuer und Einführung der neuen Minis 
Bergtheim Was für ein herrliches Sommer-
wetter! Die Bergtheimer Minis hatten wieder 
richtig Glück, als sie zu ihrem Johannisfeuer 
in den Pfarrgarten einluden, bei dem auch die 
neuen in ihren Dienst eingeführt wurden. Die 
kath. Pfarrgemeinde Bergtheim feierte am Tag 
der Sommersonnenwende, den 21. Juni 2025, 
in einem Open-Air-Gottesdienst die feierliche 
Einführung ihrer neuen Ministrantinnen.
Bei schönstem Sonnenschein bekamen dieses 
Jahr vier Mädchen von den erfahrenen Minis 
ihre Kreuze umgehängt und wurden damit in 
die Gemeinschaft der Bergtheimer Ministran-

ten aufgenommen: Hannah Küffner, Cosima 
Meier, Paula Rösner und Anne Strauß.
Anschließend wurde das Johannisfeuer an-
gezündet und gesegnet. Als die Minis und 
ihre Eltern mit dem Verkauf von Burger, 
Bratwürsten und kühlen Getränken began-
nen, füllten sich die Bänke im Schatten der 
großen Bäume. Bis in die späten Abendstun-
den genossen viele den lauen Sommerabend, 
mit Blick auf das kleine Feuer. Pfarrer Hel-
mut Rügamer bedankte sich herzlich für die 
tolle Vorbereitung und Zusammenarbeit der 
Bergtheimer Minis mit ihren Eltern.
� Text und Fotos: Ulrike Meier
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unseren lieben Mann und Vater

Bruno Römert
* 27.05 .1935    † 12. 05. 2025

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme 
durch tröstende Worte, Schrift, Blumen- und Geldspenden 
zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rügamer,  
der DJK Rieden, dem Musikverein Rieden und  
allen Verwandten und Freunden.
Es war ein großer Trost, so viele liebe Menschen zu wissen,  
die mit uns fühlten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.
Die Geldspenden wurden an die katholische Kirchenstiftung 
Rieden und Chance auf Leben e.V. überwiesen.

Herlinde Römert
mit Kindern

Rieden, im Mai 2025

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Die Kapelle „Maria vom Guten Rat“ in Opferbaum 
wird als Ort der Hoffnung ausgezeichnet (v. l.: 
Pfarrer Helmut Rügamer, Peter Winkler, Norbert 
Frosch). Foto: Florian Meier

Erster Pilgerweg der Hoffnung im Pastoralen Raum
Opferbaum/Bergtheim Er  begann an der Op-
ferbaumer Kapelle „Maria vom guten Rat“, 
wo eine Plakette mit der Aufschrift „Ort der 
Hoffnung“ von Pfarrer Helmut Rügamer ge-
segnet und den Vertretern des Opferbaumer 
Kapellenvereins, Peter Winkler und Norbert 
Frosch, übergeben wurde. 
In einer pünktlich einsetzenden Regen-
pause machten sich die Teilnehmer nicht 
wie ursprünglich geplant auf den Weg zur 
Weinbergskapelle „Maria im Harfenspiel“, 
sondern änderten ihr Ziel wetterbedingt 
in die Bergtheimer Pfarrkirche um. In zwei 
Besinnungsstationen wurde zunächst über 
die Hoffnung nachgedacht und danach in 
Gesprächsgruppen über persönlich erlebte 
Hoffnungsmomente gesprochen. Die zweite 
Station lenkte den Blick auf die große Hoff-
nung unserer Zeit: Friede und Gerechtig-
keit. Fürbitten wurden gerade im Blick auf 
die Menschen in der Ukraine und den Ga-
zastreifen gesprochen.  Zusammen mit dem 

Musikverein Bergtheim konnte dann am Zie-
lort die Vorabendmesse gefeiert werden. Im 
Anschluß gab es noch die Möglichkeit zum 
Austausch bei Essen und Trinken. Es ist da-
ran gedacht, noch in diesem Jahr den Weg zur 
Kapelle im Harfenspiel zu vollenden und da-
mit auch an diesem Hoffnungsort noch einen 
Gottesdienst zu feiern.�  Pfr. Helmut Rügamer

Sängervereinigung 1890 Estenfeld e.V.

Gottesdienst zum 135-jährigen Jubiläum
Estenfeld Im Rahmen der Jubiläumsfeier an-
lässlich des 135-jährigen Bestehens der Sän-
gervereinigung 1890 Estenfeld e.V. gestaltete 
der gemischte Chor den Abendgottesdienst 
in der kath. Pfarrkirche St. Mauritius in 
Estenfeld. 
Neben gemeinsam gesungenen Liedern mit 
den Kirchenbesuchern sang der gemischte 

Chor unter Leitung von Stefan Demling u.a. 
„Auf, auf in Gottes Nam‘„ und „Gloria“ aus 
der Deutschen Bauernmesse von Annette 
Thoma. Die Lesung und die Fürbitten wur-
den von Anna Störlein und Nadine Burkard, 
den beiden Vertreterinnen des Jungen Chores 
vorgetragen.
Zur Gabenbereitung erklang wiederum ein 

Lied aus der Bauernmesse und 
während der Hl. Kommunion 
sang der gemischte Chor das 
„Te Deum“ von Henry Purcell, 
das eigens für den Cäcilia-Tag 
im Jahre 1694 komponiert wor-
den war. Nach dem Segen sang 
der gemischte Chor zu Ehren 
der Muttergottes „Regina 
Caeli“.
Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Pfarrer Joachim Bayer 
für den feierlichen und auch 
humorvollen Gottesdienst, 
von dem alle Besucher begeis-
tert waren.

Für die Sängervereinigung:  
Gitti KrügerFoto: Prof. Pospiech



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

Ein Punkt für 

… Geh Wandern!
Bergtheim Dauer-Meetings, eine Fahrt 
im überfüllten Bus oder eine nicht en-
den wollende Liste an Dingen, die zu 
tun sind – hast du auch manchmal 
das Gefühl, dass dir die Decke auf den 
Kopf fällt? Sehnst du dich dann nach 
Weite, nach Raum, nach Luft? Der na-
heliegendste Lösungsvorschlag klingt vielleicht banal, ist aber 
effektiv: Geh Wandern !
Es gibt wohl kaum eine achtsamere Art, sich zu bewegen, als 
wandern. Denn egal ob im Wald, in den Weinbergen oder am 
Main: Wandern kann Wunder für Körper und Geist bewirken.
Die Farben der Natur, das Vogelgezwitscher, der Wind, der 
dir um die Nase weht – all das wirkt wie Balsam für die ge-
reizten Nerven. Die frische Luft hilft dabei, den Kopf frei zu 
bekommen und das reduziert den Stress. Aber das bedeutet 
auch, achtsam durch die Natur zu gehen – also ohne Musik 
auf den Ohren oder Smartphone in der Hand.
Wandern ist eine der gesündesten Bewegungsarten, dann an-
ders als das Joggen eignet sich wandern auch für Menschen, 
die wenig bis gar keine Trainingserfahrung haben.
Und Wandern ist auch einer der Schlüssel zur seelischen Ge-
sundheit, denn wer langsam und ohne Ablenkung zu Fuß un-
terwegs ist, nimmt nicht nur die Welt genauer wahr, sondern 
auch sich selbst. Damit erklärt sich auch das positive Phäno-
men des Berwanderns: das Erleben von Glück und Zufrie-
denheit, Achtsamkeit, Demut, Gelassenheit und Optimismus.
Neben den positiven Effekten für die mentale Gesundheit ist 
Wandern auch eine Wohltat für den Körper. Besonders der 
Gang durch unebenes Gelände mit moderaten An- und Ab-
stiegen stärkt die Beinmuskulatur und kräftigt den gesam-
ten Rumpf und die Hüftgelenke – sowie die Atemmuskulatur 
und die Haltung.
Auf den Punkt gebracht – wenn dich das nächste Mal der All-
tagsstress einholt, greif dir deine Wanderschuhe und gehe 
raus in die Natur. Ich gehe am liebsten in die Rhön – und du?

Ihre Sitta Kaufmann, 1. Vorsitzende Sportverein Bergtheim e.V.
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Kurz vor dem Start des Schlepperausfluges am 
Kürnacher Krautsbrunnen Foto: Helga Ländner

Auch mit Fahrrädern wurde der Schlepperausflug begleitet.

Auf den Spuren der Grafen von Schönborn
Verein Kürnacher Geschichten unterwegs
Kürnach Mit  Oldtimer-Schleppern und auf 
Fahrrädern unterwegs führte der diesjährige 
Ausflug des Vereins Kürnacher Geschichte(n) 
in die Region des Zusammentreffens der Land-
kreise Würzburg, Kitzingen und Schwein-
furt.  Neben der Freude am Fahren und dem 
Gemeinschaftserlebnis stand naturgemäß die 
Geschichte unserer Heimat im Mittelpunkt.
St. Ludwig beeindruckte mit der neoroma-
nischen Kirche und der Tatsache, dass im 
19. Jahrhundert hier ein Kurort, das „Ludwigs-
bad“, gewesen war. Man nutzte die dortigen 
Schwefelquellen, die den Namen des dama-
ligen Bayerischen Königs Ludwig I führen 
durften. Heute befindet sich dort das Anto-
nia-Werr-Zentrum der Oberzeller Schwestern. 
Mit großem Interesse wurde der ehemalige 
Gutshof Öttershausen der Grafen von Schön-
born bei Stammheim besucht. Selbst für heu-
tige Verhältnisse große Zweckbauten, die von 
Balthasar Neumann geplant wurden.  Dank 
einer Initiative sind die beeindruckenden 
Gebäude baulich gesichert und sollen einer 

neuen Nutzung zugeführt werden. Der Weg 
der Reisegruppe führte auch nahe an die 
Konstitutionssäule bei Gaibach. Ebenfalls die 
Grafen von Schönborn, die Dorf und Schloss 
Gaibach 1651 erworben hatten, ließen die 
Säule 1828 errichten, zum Gedenken an die 
Bayerische Verfassung von 1818.
Zum Ausklang im Biergarten Kaltenhau-

sen wurden Erinnerungen an 
die 1982 geschlossene Brau-
erei Hochrein wach, deren 
Bier auch in der Kürnacher 
Gaststätte „Zum Stern“ aus-
geschenkt wurde. Einige Ein-
richtungsgegenstände der 
damaligen Gaststätte finden 
sich heute in der Scheune des 
Vereins, in der mit zahlreichen 
Ausstellungsstücken aus der 
dörflichen Vergangenheit an 
die eigene Herkunft erinnert 
wird.               Manfred Ländner
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IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM!
Mit den intelligenten Energieprodukten  
von 1KOMMA5° für dein Zuhause.

Stromspeicher

Solaranlage

Wallbox

Heartbeat

Wärmepumpe

Dynamic Pulse

1KOMMA5° WÜRZBURG

Kantstr. 32, 97241 Dipbach

MOBIL 09384 / 882616 

MAIL info@pfeuffer-haustechnik.de

1K5-wuerzburg.de

— ANGEBOT EINHOLEN
Pfeuffer Haustechnik wird 1KOMMA5° Würzburg

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

Herzliche Glückwünsche für Mechthild Meyer
Kleine Freude mit großer Wirkung um 100. Geburtstag in der Tagespflege Nolte
Mühlhausen Ein runder und seltener Ge-
burtstag durfte am 9. Juli 2025 in Estenfeld/
Mühlhausen gefeiert werden. Mechtild Meyer 
wurde 100 Jahre alt. 
Sie besucht die Tagespflege Nolte in Hausen. 
An ihrem besonderen Ehrentag blieb sie zu 
Hause. Deshalb besuchten sie Geschäftsfüh-
rer Ingo Nolte von der Nolte Pflegedienst 
GmbH und seine Mitarbeiterin Anja Cam 
persönlich in Mühlhausen, um ihr im Na-
men der Tagespflege und des Pflegedienstes 
zu gratulieren.
Mit dabei hatten sie einen schönen Blumen-
strauß, eine Flasche Sekt und eine liebevoll 
gestaltete Karte mit Glückwünschen von 
allen Gästen der Tagespflege Hausen. Die 
Überraschung zum runden Geburtstag ist ge-
lungen. Frau Meyer hatte mit diesem Besuch 
aus der Tagespflege an ihrem Ehrentag und 
mit den Geschenken nicht gerechnet.
Sie freute sich sichtlich darüber und über 
die persönlichen Aufmerksamkeiten. „So 
etwas habe ich nicht erwartet. Das war 
mir eine große Freude“, sagte die Jubilarin. 

Das war ein bewegender Moment für alle. 
Er zeigte, wie viel ein wenig Zeit und Zu-
wendung für Menschen bedeuten können. 
Die Tagespflege Nolte und der Pflegedienst 
wünschen Mechthild Meyer Gesundheit, 
Glück und viele schöne Momente im neuen 
Lebensjahrhundert.

– Anzeige –
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„Wie lebt der Biber in Kürnach?“ 
GRÜNE laden zur spannenden Naturführung ein
Kürnach Unter dem Motto „Wie lebt der Biber 
in Kürnach?“ luden die GRÜNEN in Kürnach 
zu einer informativen und unterhaltsamen 
Naturführung entlang des Kürnachbaches 
ein. Knapp 20 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger im Alter von vier bis 80 Jahren, folgten 
der Einladung und erfuhren Erstaunliches 
über eines der faszinierendsten heimischen 
Wildtiere: den Europäischen Biber.
Geführt wurde die Veranstaltung von dem 
erfahrenen Naturexperten Eugen Bieber, 
der mit vielen anschaulichen Beispielen und 
kleinen Exponaten, z.B. dem Gebiss und dem 
Fell, der bunt gemischten Gruppe das Leben 
des größten Nagetiers Europas näherbrachte. 
Auch die Bedeutung des Bibers für den Na-
turschutz kam dabei nicht zu kurz.
Ein heimlicher Dammbauer mit beeindru-
ckenden Fähigkeiten
Der Biber, der mittlerweile auch in der Re-
gion rund um Kürnach wieder heimisch ist, 
kann bis zu 30 Kilogramm schwer und rund 
1,30 Meter lang werden – inklusive seines 
markanten Schwanzes. „Dieser – Kelle ge-
nannt – dient nicht etwa als Steuerruder, wie 
bei einem Fisch, sondern vor allem als Fett-

speicher und als Stütze beim Sitzen“, erklärte 
Eugen Bieber. Zu fühlen, wie weich und dicht 
ein Biberfell und, hat den Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen Spaß gemacht: Immerhin 
hat ein Biberfell 12.000 Haare pro Quadrat-
zentimeter, beim Menschen sind es nur 600 
auf der gleichen Fläche.
Trotz seiner Größe bekommt man den Biber 
selten zu Gesicht, denn er ist nachtaktiv. Tags-
über ruht er in seiner selbstgebauten Biber-
burg oder in Erdhöhlen, die er bevorzugt an 
Fluss- oder Bachufern anlegt. In der Dämme-
rung jedoch beginnt seine eigentliche Arbeit: 
Bäume fällen, Dämme bauen, Kanäle anle-
gen – alles in einem ausgeklügelten System, 
das nicht nur seinem eigenen Schutz dient, 
sondern auch Feuchtgebiete schafft, von de-
nen viele andere Tierarten profitieren.

Gebiss, Ernährung und ein ganz besonderer 
Blinddarm
Besonders beeindruckend ist das Gebiss des 
Bibers: Mit seinen kräftigen Schneidezähnen 
kann er mühelos auch dicke Bäume fällen. 
Diese Zähne wachsen ständig nach und sind 
durch Eiseneinlagerungen verstärkt – ein 
echtes Wunderwerk der Natur.
Der Biber ernährt sich rein pflanzlich: Im 
Sommer frisst er vor allem Kräuter, Blätter 
und Wasserpflanzen, im Winter bevorzugt 
er Rinde und Zweige von Weichhölzern wie 
Weide oder Pappel. Dabei hilft ihm sein un-
gewöhnlich großer Blinddarm, in dem die 
schwer verdaulichen Pflanzenteile mithilfe 
von Bakterien zersetzt werden.

Mythos und Wirklichkeit: 
Die Bedeutung des Bibers im Wandel der Zeit
Früher wurde der Biber intensiv gejagt – nicht 
nur wegen seines Pelzes, sondern auch wegen 
des sogenannten „Bibergeils“, eines Drüsen-
sekrets, das in der Parfümherstellung und 
Medizin verwendet wurde. Kurios: Im Mit-
telalter hielten Mönche den Biber wegen sei-
nes fischähnlichen Lebensstils sogar für eine 
Art Fisch – und durften ihn daher während 
der Fastenzeit essen. Heute steht der Biber un-
ter Schutz und gilt als sogenannter „Ökosys-
tem-Ingenieur“. Seine Bauwerke sorgen für 
bessere Wasserqualität, Hochwasserschutz 
und eine höhere Artenvielfalt.

Der Biber als Mitgestalter unserer Landschaft
Die Führung endete am Biberbau, der den Bach mittlerweile 
zu einem kleinen „Schwimmbad“ für Amphibien und Insekten 
aufgestaut hat. „Der Biber zeigt uns, wie wertvoll naturnahe 
Gewässer sind“, fasste eine Teilnehmerin begeistert zusammen.
Die GRÜNEN waren zufrieden mit der Resonanz: „Wir woll-
ten den Menschen zeigen, dass Natur- und Artenschutz 
spannend, lebendig und lokal erlebbar ist – das ist uns heute 
gelungen“, so die Organisatoren der Veranstaltung.
� Text und Fotos: Kerstin Celina
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Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Ein Apfelbaum für meinen Garten
•• „Topaz” – der Allround-Apfel  

für den Hausgarten
•• Sehr hoher Vitamin-C-Gehalt
•• GR: Sept. bis März, süß-säuerlich
•• Gute Lagereigenschaften
•• Stammhöhen 0,60 m / 1,40 m / 1,80 m

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

50 Jahre Burggrumbacher Burgfest 
Burggrumbach Der kulturgeschichtliche Ar-
beitskreis Burggrumbach hat zum 50jährigen 
Burggrumbacher Burgfest ein 74seitiges Heft 
herausgebracht. Das Team hat unter Führung 
von Günter Dusel und Egon Schraud hat 
durch Befragung und Sammlung von Ereig-
nissen und Bildern ein sehr umfangreiches 
Heft zusammengestellt. In einem ausführ-
lichen Abschnitt zeigt Günter Dusel sehr 
anschaulich die großen Veränderungen der 
katholischen Kirche im 20. Jahrhundert auf, 
die sowohl gesellschaftliche als auch politi-
sche Wirkung durchliefen und auch Auswir-
kungen auf das Burgfest hatten.
Seit 50 Jahren gehört das Burgfest in Burg-
grumbach fest zum Leben der Pfarrgemeinde. 
Am 27. Juli 1975 wurde im Rahmen einer 
Sternfahrt mit Christian Will zum ersten Mal 
im stimmungsvollen Burghof der historischen 
Grumbachburg gefeiert. Danach besann 
man sich angeregt durch das Zweite Vati- 
kanische Konzil (1962 – 1965) und die positi-
ven Erfahrungen anderer Kirchengemeinden, 
dass „weltliches“ Feiern den Zusammenhalt 
einer Pfarrgemeinde stärken kann, getreu 
dem Motto: „Wer mitmacht, erlebt Gemeinde“.
Der Anlass für das erste Pfarrfest war au-
ßerdem mit einem historischen Umbruch 
verbunden. Denn mit dem Ruhestand von 
Pfarrer Johann Strak und dessen Wegzug 
im Jahr 1974 endete eine seit 1690 beste-
hende dreihundertjährige Tradition, die  
Gebäude als katholisches Pfarrhauses zu nut-
zen. Somit war die Burg der allgemeinen Öf-
fentlichkeit nicht zugänglich.
Miteinander feiern, essen, trinken und ge-
nießen im Ambiente des historischen Burg-
hofs begeisterte die gesamte Pfarrgemeinde.  
Das Fest wurde ein großartiger Erfolg – ein 
lebendiges Zeichen von Gemeinschaft, 
Solidarität und Zusammenhalt im Dorf. Pfarrer 
Ort resümierte: „Wenn so viele ehrenamtliche 
Helfer Verantwortung in Kirche übernehmen 

und dies auch noch mit großem Eifer und Le-
bendigkeit tun, dann wäre das doch Grund ge-
nug, jedes Jahr so ein Pfarrfest zu feiern“.
In den anschließenden Jahren fand das 
Burgfest regelmäßig, aber jetzt an zwei Ta-
gen im Sommer statt. Zu den Jubiläen 10., 
15., 20. und 25. Burgfest erweiterte man 
den Festbetrieb auf drei Tage. Ab 2004, 
dem 30. Jubiläum kam am Freitag die jähr- 
liche Burgserenade mit dem Symphonischen 
Blasorchester Unterpleichfeld im Burghof 
hinzu und bleibt bis heute ein musikalisches 
Highlight.
Am zweiten Tag ist das Burg Open Air. Für 
den Sonntag steht die Familie im Mittelpunkt. 
Nach dem Festgottesdienst gibt es ein Mittag-
essen mit der Auswahl an besonderen Bur-
gköstlichkeiten. Auf die Kinder wartet am 
Nachmittag im Burggraben mittelalterlicher 
Spielspaß mit vielen Attraktionen. 
Zur Kaffee-Zeit mit selbstgebackenen Kuchen 
und Torten spielen zur Unterhaltung ver-
schiedene Bläser-Gruppen. Ab 2011 gibt es 
statt der üblichen Spiele mit Kinderschmin-
ken, Plastikhüpfburg im Burggraben das 
Grummier Spektakulum unter dem Motto 
„Mittelalter erleben“. Viele Besucher aus Nah 
und Fern kommen in die Burg und feiern 
bei bester Partystimmung oft bis weit nach 
Mitternacht.
Reinhard Schraud merkte noch an: „Feste 
und Feiern gehören zu unseren kulturel-
len Grundbedürfnissen. Sie sind stets ein-
gebunden in ein gemeinschaftliches Tun. 
Jedes Fest entwickelt seinen eigenen Geist, 
seine eigene Seele. Gefühle sind Bilder, 
die dabei entstehen. Meist sind es fröh- 
liche Momente und unvergessliche Erlebnisse.  
So werden beim Lesen und Betrachten des 
Heftes die Erinnerungen an die vielen schö-
nen Burgfeste der vergangenen Jahrzehnte 
lebendig werden.“
� Text und Fotos: Rainer Weis

Schon Danke gesagt . . . ?
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 
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Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de
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Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67 / 98 38 27 
Mobil 0160 / 760 40 47
Fax 0 93 67 / 98 38 73 

■ 

■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Elektrotechnik

Irische Gäste aus Cavan und Mitglieder des Partnerschaftskomitees.

Unsere irischen Freunde zu Gast in Kürnach 
Kürnach Wie jedes Jahr im Juli besuchte eine 
Delegation aus der Grafschaft Cavan in Irland 
unsere Gemeinde und erlebte ein abwechs-
lungsreiches Programm voller Begegnungen, 
Kultur und Gemeinschaft.
Die Gruppe bestand aus insgesamt 42 Perso-
nen und wurde von verschiedenen prominen-
ten Persönlichkeiten begleitet, darunter Bishop 
Hayes und Fr. Paul Prior, CEO des Cavan 
Council Eoin Doyle, Bürgermeister John Paul 
Feeley, Stadtrat Shane P. O. Reilly, Madeleine 
Mellet, Larry O’Brien sowie Pat Smith vom Ki-
lians Heritage Centre in Mullagh.
Die Vertreter aus Cavan haben ihre Verbun-
denheit und den Austausch zwischen den Ge-
meinden gefördert und wichtige Gespräche 
geführt, die die Zusammenarbeit und den kul-
turellen Austausch weiter stärken sollen. Die 
Teilnahme dieser Delegation unterstreicht die 
enge Verbindung zwischen den Gemeinschaf-
ten und das Interesse an einer nachhaltigen 
Zusammenarbeit.
Der Besuch begann mit einem herzlichen 
Willkommen durch die erste Vorsitzende des 

Partnerschaftskomitees, Colette Herrmann 
und Bürgermeister René Wohlfart. Gemein-
sam starteten wir mit einer Schiffstour auf 
dem Main nach Veitshöchheim und besichtig-
ten gemeinsam den Rokoko-Garten. Wieder 
in Würzburg angekommen, haben wir uns 
zum traditionellen Bieranstich auf dem Kili-
an-Fest eingefunden. Das alljährliche Feuer-
werk war der Höhepunkt des Abends für alle 
Anwesenden.
Am Samstag nahmen unsere irischen Gäste 
am Festzug teil und besuchten anschließend 
den Platz des Partnerschaftskomitees in Kür-
nach. Zu Ehren der Freundschaft zwischen Ca-
van und Kürnach wurde dort das Wappen der 
Grafschaft Cavan aufgehängt, ein Zeichen der 
Verbundenheit.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des re-
ligiösen Teils des Kiliani-Festes. Nach einer 
Einladung von Bischof Jung und Monsignore 
Vorndran fand eine Andacht in der St. Bur-
kards-Kirche statt, bei der Reliquien zum Kili-
ansdom in einer festlichen Prozession begleitet 
wurden. Nach der Messe wurde mit einem ge-

meinsamen Mittagessen im 
Seminar-Garten und mit vie-
len Gesprächen der Nachmit-
tag beendet.
Der Austausch mit unseren 
irischen Freunden war eine 
bereichernde Erfahrung, die 
die Partnerschaft zwischen 
Kürnach und Cavan weiter 
stärkt. 
Wir freuen uns bereits auf den 
Gegenbesuch im September 
2025 in Cavan und auf wei-
tere gemeinsame Erlebnisse.

Text und Foto:  
Colette Herrmann

Björn Jungbauer informiert über Ganztagsbetreuung ab 2026 
Kommunen sollen enger zusammenarbeiten
Estenfeld Auf Einladung des Landtagsabge-
ordneten Björn Jungbauer kamen zahlreiche 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus 
seinem Wahlkreis im Sängerheim Estenfeld 
zusammen, um sich über den aktuellen Sach-
stand zum Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung ab 1. August 2026 zu informieren. Die 
Veranstaltung machte deutlich: Es gibt noch 
viele offene Fragen – aber auch klare Hand-
lungsmöglichkeiten für die Kommunen. Als 
Mitglied im Bildungsausschuss konnte er 
detaillierte Informationen geben. Auch das 
Jugendamt des Landratsamts Würzburg war 
am Gespräch beteiligt.
Der gesetzliche Anspruch sieht vor, dass alle 
Grundschulkinder an fünf Tagen in der Wo-
che eine ganztägige Betreuung von bis zu acht 
Stunden erhalten können. Auch in den Ferien
zeiten muss das Angebot bestehen bleiben. 
„Das ist eine gewaltige Aufgabe für die Kom-
munen. Klar ist aber auch, dass ab 2026 nicht 
jedes Kind eine öffentliche Betreuung auch 
braucht“, betonte Jungbauer. Er machte deut-
lich: Die Umsetzung sollte in seinen Augen 
interkommunal erfolgen. „Gerade für die Fe-
rienzeiten bieten sich gemeindeübergreifende 
Kooperationen im Landkreis an.“ 
Für den notwendigen Ausbau der Schul
gebäude für Ganztagsangebote oder die Schaf-
fung geeigneter Räumlichkeiten können die 
Kommunen verschiedene Fördermittel erlan-
gen. „Bund und Land übernehmen gemeinsam 
einen Großteil der Kosten. 
Ein wichtiger Punkt, den er klarstellte: Die 
Finanzierung der baulichen Maßnahmen 
liegt bei den öffentlichen Haushalten – nicht 
bei den Eltern. Allerdings müssen Familien 
sich je nach Ganztagsangebot an den Be-

treuungskosten ihrer Kinder beteiligen. „Bei 
der Mittagsbetreuung und dem Hort fallen 
Eigenanteile an, bei der Offenen Ganztags
betreuung ist dies kostenfrei. Die Kosten der 
Ferienbetreuung sind unabhängig der Betreu-
ungsangebote jedoch von den Eltern zu tra-
gen“, so Jungbauer. „Für die ab 1. August 2026 
rechtlich verpflichtenden Ferienangebote sind 
jedoch noch einige Fragen offen. Politisches 
Ziel ist, dass auch Angebote der freien Jugend-
arbeit künftig als solche gelten“, erklärte er.  
Er appellierte aber auch an den Pragmatis-
mus und die Kreativität vor Ort. „Etablierte 
bestehende Ferienangebote zeigen, dass diese 
Betreuungszeiten schaffen, auch ohne einen 
Rechtsanspruch. Gemeinsame Aufgabe aller 
politischer Verantwortlichen ist es nun, dass 
diese auch nach 2026 bestehen bleiben und An-
sprüche erfüllen“, so der Redner.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Jugendamts des Landratsamts Würzburg 
berichteten von den Ergebnissen der Be-
standserhebungen für Ganztags- und Ferien
angebote. Sie lobten ausdrücklich den 
bisherigen Einsatz vieler Gemeinden im 
Landkreis. 
Deutliche Kritik äußerten mehrere Bürger-
meister an der Rolle des Bundes, der den 
Rechtsanspruch beschlossen habe, ohne für 
eine vollständige Finanzierung zu sorgen. 
Umso wichtiger sei ein enger Schulterschluss 
vor Ort. Sein Appell lautete daher: „Denkt das 
Rad weiterhin nicht alleine – vernetzt euch! Es 
muss nicht jede Gemeinde jede Ferienwoche 
abdecken. Der Rechtsrahmen ermöglicht aus-
drücklich die interkommunale Zusammen-
arbeit, diesen sollten wir nun pragmatisch 
ausfüllen“, so Jungbauer.
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Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Engagierte Ehrenamtliche der Teilnehmergemein-
schaft Dorferneuerung Prosselsheim 5 haben 
im Hof eines Hauses in der Würzburger Straße 
Sträucher zurückgeschnitten. Das Haus hat die 
Gemeinde Prosselsheim vor sieben Jahren er-
worben. Es soll demnächst ausgeräumt und der 
Müll fachgeregt entsorgt werden.

Baugenehmigungen, Spielplatzspende und Ehrenamt
Prosselsheimer Gemeinderat trifft Entscheidungen zu Bauvorhaben  
und lobt die Ehrenamtlichen im Dorf
Prosselsheim Der Prosselsheimer Gemein-
derat befasste sich mit Baugenehmigungen, 
Spielplätzen und seiner Dorferneuerung. Das 
Ratsgremium diskutierte erfreuliche, zeitge-
mäße und bedenkliche Entwicklungen. Ent-
scheidungen wurden vertagt und getroffen.
Zu den erfreulichen Punkten gehört die 
Aussicht auf eine Spende des im Ortsteil Se-
ligenstadt ansässigen Pflanzenzüchtungs-
unternehmens KWS. Die Firma will der 
Gemeinde ein Sonnensegel inklusive Mon-
tage für den Spielplatz in der Siedlungsstraße 
spenden. Gemeinderat Carsten Stibbe hat sich 
darum gekümmert. Er hatte zunächst ein Tref-
fen mit dem Spielplatzprüfer Benedikt Pfister 
und das Sonnensegel inzwischen bestellt.
Eine Spielplatzsatzung in der Gemeinde 
Prosselsheim für Gebäude mit mehreren 
Wohneinheiten wird es übrigens weiterhin 
nicht geben. Der Gemeinderat war einstim-
mig dagegen. Eine gesetzliche Pflicht zur 
Einführung gibt es trotz der Modernisierung 
der Bayerischen Bauordnung zum 1. Oktober 
2025 nicht. In der Diskussion sprachen bei den 
Ratsmitgliedern Gründe wie die Entbürokra-
tisierung, der „Widerspruch zur Erleichte-
rung des Neubaus von Wohneinheiten“ sowie 
die nötige Ablöseregelung dagegen.
Die Ratsmitglieder freuen sich auch über eh-
renamtliches Engagement im Dorf. Einige 
Mitglieder der Teilnehmergemeinschaft Dor-
ferneuerung Prosselsheim 5 hätten begonnen, 
sich um das leerstehende Anwesen in der 
Würzburger Straße zu kümmern. Es wurde 
in den Jahren 2017/18 von der Gemeinde ge-
kauft, um Freiflächen im Altort zu schaffen.
Ursprünglich war ein Abriss vorgesehen. 
Doch im Zuge der Vorbereitung zur im 
Frühjahr 2019 angeordneten Dorferneu-
erung wurde das Gebäude als erhaltens-
wert eingestuft und soll – im Gegensatz zur 
Scheune – nicht abgerissen werden. Nun ha-
ben die Ehrenamtlichen begonnen, im Hof 
die Sträucher zurückzuschneiden und das 
Haus auszuräumen.
Um die engagierten Bürgerinnen und Bürger 
zu unterstützen, wird die Gemeinde auf die 
Bitte von Ratsmitglied Bernhard Friedrich ei-
nen Anhänger in den Hof stellen. Müll und 
Schutt sollen darauf gesammelt und dann 
fachgerecht entsorgt werden. Bürgermeiste-
rin Birgit Börger war voll des Lobes für die 
Ehrenamtlichen. „Es ist großartig, was sie mit 
dem Ausräumen da leisten. Dadurch entste-
hen Ideen, wie wir das Anwesen künftig nut-
zen können.“

Kritisch sehen die Ratsmitglieder den Antrag 
eines Bauherrn im Weihenweg auf Befreiung 
von Festsetzungen des Bebauungsplans für 
das 2019 beschlossene Baugebiet Sonnen-
weg. Er möchte beispielsweise die festge-
legte Grundflächenzahl (GRZ) und damit die 
Überbauung oder Versiegelung überschreiten 
sowie eine Stützmauer mit 1,60 Meter Höhe 
errichten, obwohl nur ein Meter erlaubt ist. 
In ihrer Stellungnahme besteht die Gemeinde 
auf jeden Fall auf die vorgeschriebene Errich-
tung eines zweiten Stellplatzes. Genehmi-
gungsbehörde ist das Landratsamt.
Friedl Birkhofer hat für seinen landwirt-
schaftlichen Betrieb in Püssensheim einen 
Antrag zur Errichtung eines Tragluftdaches 
für seine Biogasanlage, die Außerbetrieb-
nahme des Gastanks sowie die Installation 
eines Aktivkohlefilters am Blockheizkraft-
werkgebäude gestellt. Der Gemeinderat er-
läuterte seinen Ratskollegen das Bauvorhaben 
im Außenbereich, das aufgrund gesetzlicher 
Änderungen nötig sei.
Die maximale Höhe des künftigen Tragluft-
daches beträgt zehn Meter. Die Halbkugel 
hält Starkregen stand und ist dank ihrer flexi-
blen Bauweise eine Verbesserung hinsichtlich 
des Speicherns von Gas. Die Bauverwaltung 
schlug das gemeindliche Einvernehmen 
vor, zumal laut Bürgermeisterin Börger „bei 
der Antragstellung alle Beschreibungen 
und Werte dabei sind.“ Die Zustimmung 
des Gemeinderats zum Bauvorhaben war 
einstimmig.

Foto: Irene Konrad

Bücherei Kürnach: Ein Hund als Freund
Kürnach Mit der Sachgeschichte „Ein Hund 
als Freund“ für Kamishibai erzählte Gisela 
Kosmak von der Katholischen Büchereifach-
stelle Würzburg, den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 2 a und 1 b der Grundschule 
Kürnach, vom Leben mit einem Hund. Mit 
ausdrucksstarken Bildern erfahren die Kin-
der was es bedeutet, einen Hund als Haustier 
zu haben. Dazu gehört das „Gassi gehen“, mit 
dem Haustier spielen, das Futter Geld kostet 
und die „Kacke“ beim Spaziergang entsorgt 
werden muss. Interessiert verfolgten die 
Kinder die Geschichte, stellten Fragen und 
erzählten von ihren Erfahrungen mit einem 
Haustier. Anschließend hatten die Schülerin-
nen und Schüler Zeit, in den Büchern der Bü-
cherei zu stöbern und sich ein Buch für die 
Ferien auszuleihen.� Text u. Foto: Maria Bauer



Zu verpachten

Stellenangebote

Zu verkaufen

Zu verkaufen

Garten in Opferbaum  
zu verpachten
ca. 270 qm, Ortsrand

Telefon 09367/9884702 oder 
E-Mail: g97241@web.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Mob.: 0176 23153884 
E-Mail: kontakt@mt-energy.de 
www.mt-energy.de 

Ihre Energieeffizienzexperte für 
• Energieausweise 
• Individuelle Energieberatung 
• Fachplanung und Baubetreuung 
• BAFA- & KfW-Förderanträge 
• Heizlastberechnung & Nachweise  

Kontaktieren Sie mich jetzt für eine unverbindliche Beratung und vieles mehr! 

Buchen-Brennholz 
getrocknet, gereinigt – Lieferung möglich 

Tel. 01 72 / 2 04 08 98

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  
Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 

Das Team der 

Dorf-Zeitung
wünscht 

… schöne         
    Ferien!

Bekanntschaften

Trenngitter für Kombi
für 10,– € zu verkaufen
Telefon 09367/99114

Reise
Sonstiges

Gesucht

Ich suche jemanden 
(m/w/d), der Interesse hat,
Imker zu werden. 
Praktikum bei mir und die 
Theorie in meinem Verein. 
Am Ende ist die Beloh-
nung ein Bienenvolk.

Telefon 01511/6681370 (auch 
WhatsApp)

Hofflohmarkt
Sa., 23.08. von 9.00 bis 
15.00 Uhr, Fährbrücker 
Straße 11, 97262 Hausen 
(Hausrat, Werkzeug, alte 
landw. Geräte).

Wir suchen eine zuverläs-
sige u. vertrauenswürdige 

Haushaltshilfe
in unserem  Privathaushalt 
im Einzugsgebiet der Dorf- 
Zeitung. Hauptaufgaben: 
Wäschepflege und Reini-
gungstätigkeiten. Wir bie-
ten ein freundliches und 
respektvolles Arbeitsum-
feld sowie eine gute Be-
zahlung. Arbeitszeiten 
sind flexibel nach Abspra-
che, ca. 15 Std./Woche

Chiffre „Haushalt_16/25”
Angebote richten Sie bitte an
Dorf-Zeitung, Am Kindergar-
ten 4, 97262 Erbshausen 
oder chiffre@dorf-zeitung.de

Suche Grundstücke
(klein, groß, Wald, Wiesen, 
Weiher) – bitte alles an- 
bieten.

buc271@gmail.com

Gläubige, liebe Sie, 
58 J., wünscht sich eine 
ernsthafte Beziehung für 
immer, in guten u. schlech-
ten Zeiten, zuverlässig u. 
ehrlich: 

zuzweitsein1@t-online.de

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Suche PKW oder 
Geländewagen
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

SATCH Schulrucksack 
ab 5. Klasse, mit Regen-
schutz und farblich pas-
sendem Strickset/Mütze, 
35,00 €

Telefon 
09367/99114

Meditationskreis 
Unterpleichfeld
Wer hat Interesse an Medi
tation nach Willigis Jäger? 
Gleichgesinnte gesucht! 

Telefon 01575/4441964

Grabpflege ganzjährig
(Eltern) Bergtheimer Fried-
hof. Bei Interesse bitte

Telefon 0151/27156452

Apple i-Mac 27 Zoll
3,4 Ghz Quad-Core Intel 
i5, 24 GB RAM, 1 TB ssd, 
VB 100 Euro

Telefon 09367/99114

SYLT/Westerland: 
Exkl. 2 Zi. FeWo und  
1 Zi. App., 51 m2, NR, WLAN, 

k. Tiere, Seebl. 
0171/6224936

Wohnmobil, Wohnwagen 
Bus oder Transporter
von privat gesucht

Telefon 0160/4665743

Privat sucht 
Wohnungsauflösungen
Haushaltsauflösungen, 
Sammlungen, Nachlässe

Telefon 0160/4665743
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Ausflug der Senioren nach Handthal
 

Senioren aus Burggrumbach und Müdesheim/Reuchelheim  
fuhren nach Handthal, Gerolzhofen und ins Gemüseland Unterpleichfeld

Im Frühjahr wurden schon Pläne geschmie-
det und Besichtigungen durchgeführt, Pfarr-
büros abgeklappert wegen Besichtigung 
einiger Kirchen. So fuhren wir – die Seniorin-
nen und Senioren aus Müdesheim, Binsfeld, 
Halsheim, Reuchelheim und Burggrumbach –  
am Freitag, 18. Juli 2025 nach Handthal im 
Steigerwald.
In der kleinen Kirche wurde eine kurze An-
dacht, mit dem Thema Frieden, gefeiert, die 
Hiltrud vortrefflich ausgewählt hatte. An-
schließend berichtete uns Frau Engert sehr 
ausführlich über die Geschichte von Handt-
hal. Wie die einzelnen Etappen der Ent-
stehung der Kirche und Klosters zustande 
kamen.1811 entstand die Kirche Maria Mag-
dalena auf dem Kapellenberg. Nach einer 
Sage über die Steinbrünnlein-Kapelle, mit 
dem Magdalenen-Kreuz auf der Stollburg 
und dem Steinbrünnlein. 
Das Heilwasser der Kapelle mit dem Stein-
brünnlein solle bei Augenkrankheiten hel-
fen. So wurde Handthal zum Wallfahrtsort.  
1747 siedelten Franziskaner an.1802 durch 
die Säkularisation war das Kloster zum Aus
sterben verurteilt, das Kloster wurde aufge-
löst. Die Orgel kam nach Schweinfurt, zwei 
Seitenaltäre nach Geusfeld. Die 15 Kreuz-
wegstationen kamen auf den Friedhof in 
Donnersdorf. Die Wallfahrten zur Dorfkir-
che begannen 1809, 1811 Filialkirche von 
Oberschwarzach, 1720 Hochaltar -Johannes 
aus der Wüste- aus dem Kloster Ebrach. Re-
noviert 1906 finanziell durch die Gemeinde. 
Nur die Treppe zur Orgel (Orgel ist keine 
mechanische) wurde erhalten. „Er schlug die 
Orgel Weib und Kind“ (Spruch an der Orgel). 
Mit einem herzlichen Dankeschön und einem 
kleinen Präsent verabschie-
deten wir uns.
Anschließend genossen alle 
das ausgezeichnete Mit-
tagessen im Brunnenhof in 
Handthal Das Essen war 
nach Wunsch vorbestellt, so 
ging dann alles schnell.
Die Fahrt ging weiter nach 
Gerolzhofen. Hier konnte 
man die Stadtpfarrkirche, 
auch als Steigerwald Dom 
bekannt (wurde 1436 – 1479 
erbaut), besuchen oder ein-
fach nur bummeln gehen. 
Der Kirchenführer war sehr 

aufschlussreich, wobei auch ich mich vorher 
informiert hatte. So konnte ich einige Stich-
punkte übernehmen.
Sehenswert war „Maria im Strahlenkranz“, 
umgeben mit doppelten Rosenkranz, deren 
Krone zwei spätgotische Engel aus der Rie-
menschneiderschule halten. Der Hochaltar 
(Krönung Mariens) und die Seitenaltäre eben-
falls von Johann Peter Wagner. Die achteckige 
Kanzel 1705/06 zeigten die vier Evangelisten 
und Christus Salvator, aus der Werkstatt 
Tilmann Riemenschneider. Vor dem Krieg 
wurde das Diözesanarchiv nach Gerolzhofen 
ausgelagert und hat alles überlebt, erzählte 
uns noch die Blumenschmückerin.
Das ehemalige Oberamtshaus (1580) von 
Fürstbischof Julius Echter (Regierungszeit 
1573 – 1617) mit dem charakteristischen Vo-
lutengiebel mit Schneckenformen ist heute 
Verwaltungsgebäude. Der Marktplatzbrun-
nen vom Künstler Manfred Reinhart stellt 
wichtige Personen dar, errichtet 1999.
Das Highlight dieses Ausfluges und letzte 
Station war das Bio-Gemüseland in Unter-
pleichfeld. Dort gab es Kaffee und Kuchen 
(herzlichen Dank an Frau Schlereth und ih-
rem Team) und anschließend eine Führung 
durch das weitläufige Anwesen. Wir sahen 
Waschanlagen für Karotten und Kartoffeln, 
Sortiermaschinen mit Sortierpersonal, die 
Verladestation zum Transport …
Auf 850 ha wird Bio-Gemüse wie Karotten, 
Zucchini, Wassermelonen, Kartoffeln und 
vieles mehr angebaut. Wir wurden mit den 
Bus durch das Gelände gefahren, so hatte 
man einen sehr guten Überblick. 
Neben den Biogasanlagen (dort wird verdor-
benes Gemüse wieder verbraucht). 250 An-

gestellte und Arbeiter sind 
dort beschäftigt und ca.  
50 Traktoren (alle Maschinen 
werden dort selbständig re-
pariert) werden zum Anbau 
benötigt. 
Mit vielen Eindrücken und 
einer Kiste voll Gemüse wur-
den wir von unserer Busfah-
rerin gut heimgebracht. Alle 
Teilnehmer/innen waren 
von dem Ausflug begeistert 
und wir freuen uns auf das 
nächste Wiedersehen.
Text: Maria Freudinger  
mit Hiltrud, Andrea & Elke

Fotos: Maria Freudinger
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Autocenter Wachtelberg GmbH & Co. KG, Kürnach (09367) 984484
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Physioworks Kim Hochrein (09367) 9882784

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Rimpar (0179) 5482362

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §

sign
professio na

l 

Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Wartung und Reparatur sämtlicher Fahrzeugtypen
TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Freitag

Fahrzeugvermessung
Einbau und Reparatur von Autoglas

Reifenservice und Einlagerung
Motoren-Leistungsprüfstand • Autoelektrik

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Autogas Reparatur, Einbau und Abnahme

GAP und GSP berechtigt.
Einspritzdüsenprüfstand für alle Benzin- + Gasmotoren

Martinstraße 15
97294 Burggrumbach
Tel.: 0 93 67/34 54

 b.oppmann@t-online.de
www.kfz-oppmann.de
www.autoservice.com

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

Vereinsausflug: Mit dem Floß den Altmain hinunter 
Erbshausen-Sulzwiesen Am 26.07.2025 un-
ternahm der Musikverein Erbshausen-Sulz-
wiesen einen etwas anderen Vereinsausflug. 
Mit dem Floß ging es auf dem Altmain von 
Astheim entlang der Mainschleife bis nach 
Sommerach. Die gemütliche Fahrt auf dem 
ruhigen Gewässer dauerte rund drei Stun-
den, begleitet von vielen Eindrücken und 
Wissenswertes rund um Volkach.
An Bord war für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Eine herzhafte Brotzeit, fränkischer 
Wein und weitere gekühlte Getränke luden 
zum Genießen ein. Die landschaftlich reiz-
volle Strecke entlang der Weinberge trug zur 

entspannten Stimmung bei und schnell zeigte 
sich: Dieser Ausflug war für alle Altersgrup-
pen ein voller Erfolg. Erst beim Verlassen des 
Floßes setzte der angekündigte Regen ein, 
was der guten Laune jedoch keinen Abbruch 
tat – perfektes Timing.
Zum Abschluss und Ausklang ging es noch 
nach Sommerach in die gemütliche Wein- 
& Café Bar „Die Tünchnerei“, wo es leckere 
hausgemachte Torten und Kuchen gab.
Der Musikverein blickt auf einen rundum ge-
lungen Tag zurück, der den Zusammenhalt 
unter den Mitglieder gestärkt hat und sicher-
lich in guter Erinnerung bleiben wird.

Musikvereins Erbsausen-Sulzwiesen
… begeistert am Kloster Kreuzberg.

Fotos: Doris May-Öhrlein

Erbshausen-Sulzwiesen Eine 
Reise, die ist lustig, eine Reise 
die ist schön – besonders wenn 
der Musikverein Erbshau-
sen-Sulzwiesen unterwegs ist. 
Am Samstag, den 27.07.2025 
war der Musikverein zu Gast 
am Kloster Kreuzberg in der 
Rhön. Von 14 bis 17 Uhr unter-
hielten die Musikerinnen und 
Musiker die zahlreichen Besu-
cher mit abwechslungsreicher 
fränkischer Blasmusik.
Die Anreise verlief nicht ganz 
reibungslos: Eine Autopanne 
sorgte für Nervenkitzel, doch pünktlich zum 
Spielbeginn waren alle Musiker vor Ort. Der 
Start war vielversprechend: Rund anderthalb 
Stunden lang spielte der Musikverein bei Son-
nenschein im Freien und sorgte für fröhliche 
Stimmung bei den Ausflüglern. Dann jedoch 
zog ein heftiges Gewitter auf und alle flüch-
teten in den großen Antoniussaal, wo nach 
einer kurzen Unterbrechung das Programm 
fortgesetzt wurde. Viele mitgereiste Fans des 
Vereins waren ebenfalls vor Ort und sorgten 
für zusätzliche Unterstützung. Die Zuhöre-

rinnen und Zuhörer waren mit Schwung und 
Begeisterung dabei und es gab viel positives 
Feedback.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Organi-
sation vor Ort, die für einen reibungslosen 
Ablauf und eine hervorragende Bewirtung 
sorgte – von der Anreise bis zum letzten Ton.
Nach einem erlebnisreichen Tag, vielen ge-
meinsamen Lachern und einer verzögerten 
Heimreise bleibt festzuhalten: Dieser Auftritt 
wird allen noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.
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Rote und gelbe Luftballons mit Wünschen der Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums 
Bergtheim stiegen beim Sommerfest in den blauen Himmel. Foto: Irene Konrad

Sommerfest im Seniorenzentrum
Wunschzettel an Luftballons wurden in den Himmel geschickt
Bergtheim Ein buntes, abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Sommerfest ist im Seni-
orenzentrum Bergtheim durchgeführt wor-
den. Die Feier wurde maßgeblich von der 
Betreuungsassistentin Tharanga Baumister 
und vom Freundeskreis des Seniorenzent-
rums Bergtheim organisiert und vorbereitet. 
Der Freundeskreis unterstützt das Haus re-
gelmäßig mit finanziellen Mitteln und ehren-
amtlichen Engagement.
Das Sommerfest im mit Blumen und Bändern 
dekorierten Innenhof begann mit einem Mit-
tagessen vom Grill und Begrüßungen der Eh-
rengäste aus der Landkreis- und Ortspolitik, 
den landkreiseigenen Senioreneinrichtun-
gen, Pflegedienstleiterin Carina Rosenberger 
und dem Freundeskreisvorsitzenden Edgar 
Bauer. Später gab es Kaffee, Kuchen und er-
frischende Getränke.
Martin Weiß unterhielt mit seiner Musik bes-
tens die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Seniorenzentrums und der Service-Wohnun-
gen, deren Angehörige und Freunde. Viel 
Applaus bekamen die Kinder der Gardeab-
teilung „Berchtemer Wengertschneggli“ des 
SV Bergtheim für ihre tollen Tänze. Es waren 
bezaubernde Auftritte.

Davor zeigte die Rettungshundestaffel des 
Roten Kreuzes, was ihre Rettungshunde 
können. Die Hundeführer berichteten, dass 
Rettungshundestaffeln bei der Suche nach 
vermissen Personen in der Fläche, aber auch 
bei Verschüttungen durch Gasexplosionen 
oder bei Erdbeben helfen. Manche Bewoh-
nerinnen und Bewohner haben die Hunde 
aus der Nähe anschauen wollen und sie 
gestreichelt.
Den Abschluss und Höhepunkt des Tages war 
eine Aktion mit roten und gelben Lustballons. 
Im Laufe der Woche hatten die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Seniorenheims kleine 
Wünsche auf Zettel geschrieben. Sie wünsch-
ten sich beispielsweise Schokolade, einen Blu-
menstrauß, eine Kette oder ein Puzzle.
Die Luftballons wurden nach einem gemein-
samen Herunterzählen gleichzeitig in den 
Himmel losgelassen. Manche wurden schnell 
gefunden. Sogar eine Frau aus Thüringen hat 
sich in Bergtheim gemeldet und ließ liebe 
Grüße aus Jena an die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Seniorenzentrums ausrichten. 
Der Luftballon mit Wernes Wunschzettel hat 
damit die beachtliche Distanz von rund 170 
Kilometer Luftlinie zurückgelegt.

Bertholds Wunsch an ei-
nem roten Luftballon ging 
in Erfüllung. Er bekam 
einen ganzen Korb mit 
Schokolade geschenkt.

Ein Wunsch steigt in den Himmel 
und wird erfüllt
Ein kleiner Zettel, ein bunter Bal-
lon und ein großer Moment der 
Menschlichkeit: Im Seniorenzent-
rum Bergtheim wurde ein Herzens-
wunsch wahr. Was als sommerliche 
Aktion beim Fest am 6. Juli begann, 
sorgte Tage später für bewegende 
Augenblicke.
Unter der Leitung von Pflegedienst-
leiterin Tharanga Baumeister hatten 
die Pflegekräfte gemeinsam mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
einen Luftballonwettbewerb vor-
bereitet. Jede und jeder durfte ei-
nen persönlichen Wunsch auf eine 
Karte schreiben. Über hundert far-

benfrohe Ballons stiegen am Abend des Sommerfests nach 
einem gemeinsamen Countdown in den weißblauen Himmel. 
Im Gepäck waren Hoffnung, Freude und kleine Träume.
Wenige Tage später staunten die Mitglieder des Freundeskrei-
ses des Seniorenzentrums nicht schlecht: Während einer ihrer 
Besprechungen betrat eine junge Familie den Veranstaltungs-
raum. Die 14jährige Kira aus Unterspiesheim trug einen lie-
bevoll gepackten Geschenkkorb in den Händen – gefüllt mit 
allerlei Schokolade und einem roten Luftballon.
„Wir haben ein Geschenk für Berthold“, sagte Kira. Beim Spa-
zierengehen im Maisfeld hatte sie eine der Wunschkarten 
gefunden. Darauf stand schlicht: „Ich möchte Schokolade.“ 
Darunter: ein Name und die Adresse des Seniorenzentrums.
Die Familie war so gerührt von dem Fund, dass sie spontan 
beschloss, dem Wunsch nachzukommen. Gemeinsam packten 
sie den süßen Präsentkorb und machten sich auf den Weg nach 
Bergtheim. Dort wurde Berthold, der den Ballon hatte steigen 
lassen, herbei geholt und freudestrahlend in seinem Rollstuhl 
in den Raum geschoben. Persönlich überreichte ihm Kira den 
Korb. Dieser Moment berührte alle Anwesenden tief. Als wäre 
das nicht schon Überraschung genug, stand auf der Rückseite 
der Karte: „Bei leerem Korb bitte neue Bestellung unter … 
(Handynummer) aufgeben. Liebe Grüße, Familie Schmied.“
Diese unerwartete Geste rührte nicht nur den Beschenkten zu 
Freudentränen. Bewegt waren auch Einrichtungsleiterin Ca-
rina Rosenberger und die anwesenden Mitglieder des Freun-
deskreises. Alle zeigten sich überwältigt von der Herzlichkeit 
und Wertschätzung, die die Familie Schmied mit ihrem Be-
such ausdrückte.
Es war ein echter Herzschlagmoment – ein kleines Wunder, 
das lange in Erinnerung bleiben wird.� Text: Edgar Bauer

Seniorenzentrum zu Besuch 
in der Kneipp Johanniter Kita Vogelnest
Bergtheim Groß war die Vorfreude bei den Kindern und den 
Nachbarn aus dem Seniorenzentrum über die Einladung zu 
uns in den Garten. Passend zu unserem Thema auf der Wiese ist 
was los wurde gesungen, getanzt und natürlich auch geflötet.  
Mit Zitronen-Ingwer-Tee und Holunderblütenschorle haben 
die Bewohner den Kindern anschließend beim Spielen zuge-
sehen und waren sichtlich begeistert. Auch wurden Liedchen 
angestimmt. Besonders gefreut hat uns, dass unsere Kinder 
bereits bekannte Gesicht unter den Gästen entdeckt haben.  
Anfang August werden Jung und Alt wieder gemeinsam tätig. 
Wir kochen mit den Besuchern der Tagespflege. Weitere Ak-
tionen sind bereits in Planung: gemeinsam Mandalas malen, 
musizieren, Märchen erzählen… Die Kinder hatten in unserer 
Kinderkonferenz viele Ideen. Wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Momente. 

Foto: Verena Müller  

Dritter Garagenflohmarkt des SPD-Ortsvereins in Kürnach
Kürnach Am Wochenende nach den Pfingst-
ferien heißt es immer gucken, stöbern, feil-
schen, kaufen! Bereits zum dritten Mal in 
Folge organisierte der SPD-Ortsverein in Kür-
nach einen Garagenflohmarkt und diesmal 
gab es einen neuen Teilnehmerrekord. In 83 
Höfen, Carports oder Garagen stellten große 
und kleine, junge und alte Flohmarktfans 
ihre Waren aus. Von lustigen Faschingsbrillen 
oder Modeschmuck über Schlafsäcke, Spiel-
waren, Bücher und Medien bis hin zu Möbeln 
war alles im Angebot. Besonders nachgefragt 
waren sehr gut erhaltene, modische Klei-
dungsstücke (für Kinder), Dekoartikel und 
hübsche Haushaltsartikel in einwandfreiem 
Zustand. Profis suchten hingegen eher nach 

Werkzeug und Elektroartikeln. Besondere 
Stücke wie ein Whirlpool oder Fahrräder fan-
den auch ihre Abnehmer. Restlos ausverkauft 
war bald das Angebot von wunderschönen, 
selbst gezogenen Pflanzen.
Je nachdem, ob man alleine in seiner Straße 
war oder es geschafft hatte, möglichst alle 
Nachbarn zum Mitmachen zu animieren, 
desto größer war der Zulauf an Flohmarkt-
begeisterten, die sich angesichts hochsom-
merlicher Temperaturen lange Wege sparen 
wollten. Die Hitze ließ den Besucherstrom am 
Nachmittag dann deutlich abebben, während 
am Vormittag in manchen Kürnacher Ortstei-
len „der Bär steppte“ und ein Durchkommen 
kaum mehr möglich war.    Gebhardt-Gögercin

Foto: Ilse Gebhardt-Gögercin
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MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN ! 

JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Wir suchen einen

Kundendienstmonteur mIwId

Das bringen Sie mit:
• Kundenorientiertes Arbeiten
• Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Gründlichkeit
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Freude an erfolgreicher Teamarbeit

Ihre Aufgaben:
• Wartung und Instandhaltung von Heizungs-, Sanitär- und Klimaanlagen
• Störungssuche und Fehlerbehebung
• Inbetriebnahme und Instandsetzung von Anlagenteilen
• Elektrokenntnisse sind von Vorteil
• positive, professionelle Einstellung und Bereitschaft für den Servicebereich
• Eigeninitiative und Übernahme von Verantwortung

Unsere Mitarbeiter schätzen vor allem:
• erstklassige Ausstattung und Organisation - wir sind voll digital
• leistungsgerechte Bezahlung
• einen sicheren Arbeitsplatz
• attraktives Arbeitsumfeld in einem hochmotivierten Team

Interesse? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung per Mail oder bewerben Sie sich in 
nur 5 Minuten online auf: www.badundheizung.de/h-b/bewerbungsformular

H+B Heizung GmbH . Herr Michael Berthel
An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 990 . empfang@hb-heizung.de . www.hb-heizung.de

Die Ausflügler waren begeistert vom Familienbe-
trieb und der fachkundigen Führung von Claudia 
Mulke-Gottmann (rechts). Foto: Irene Konrad

Sommerlehrfahrt der Landfrauen nach Wiesbaden
Landkreis Würzburg Die Domäne Mechtilds
hausen und die Topfkräutergärtnerei Mulke 
im Wiesbadener Stadtteil Delkenheim waren 
und sind das Ziel von 320 Landfrauen und 
interessierten Männern aus dem Landkreis 
Würzburg. Der Bayerische Bauernverband 
(BBV) mit Landkreisbäuerin Martina Wild 
aus Unterpleichfeld und deren Kreisvorstand-
schaft, die BBV-Geschäftsstelle in Würzburg 
und die BBV-Bustouristik GmbH haben die 
Lehrfahrt organisiert.
„Neue Wege in Produktion und Vermarktung“ 
hieß das Thema der Sommerlehrfahrt. Beide 
Ziele gaben Einblicke in Bereiche der Land-
wirtschaft von heute. Sie haben eine lange 
Tradition und Entwicklung, passen sich an 
heutige Bedürfnisse an und stellen sich für 
die Zukunft auf. Bei den Führungen durch die 
Betriebe lernten „die Landfrauen“ sowohl den 
zertifizierten Biolandbetrieb der Landeshaupt-
stadt Wiesbaden mit der Werkstatt für benach-
teiligte Jugendliche und Langzeitarbeitslose 
als auch den Familienbetrieb Mulke kennen.
Die Geschickte der Domäne Mechtildshausen 
geht bis ins 12. Jahrhundert zurück. Heute gibt 
es auf dem Gutsgelände mehrere Hofläden, 

ein Café, ein Restaurant und eine Markthalle. 
80 Obst- und Gemüsesorten werden hier 
angebaut.
Die Topfkräutergärtnerei Mulke kann auf 
eine lange Geschichte als Gemüsebaubetrieb 
zurückblicken. Mittlerweile haben sich die 
jungen Inhaberinnen auf die Produktion von 
Küchenkräutern und Gemüsepflanzen nach 
EU-Bio-Richtlinien spezialisiert. Sie setzen auf 
Frische, Geschmack und Regionalität. 



Konrad. Mein Autohaus.

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Ferienzeit!


